
ATM - Apfelbutzn rein, plastik nein!
Bioabfall ist wertvoller Rohstoff für 
Kompost und energie. 
Damit er in den heimischen Kompostier- 
und Biogasanlagen bestmöglich verwer-
tet werden kann, muss er aber richtig 
getrennt und gesammelt werden. Immer 
öfter landen Plastiksackerln und andere 

Verpackungen aus Plastik, Metall oder 
Glas im Bioabfalleimer – Störstoffe, die 
erst mühsam aussortiert und dann ko-
stenintensiv entsorgt werden müssen 
Im Rahmen der tirolweiten Kampagne 
Apfelbutzn rein, plastik nein wird es im 
kommenden Jahr verschiedene Aktionen 
geben, um die Qualität des gesammelten 
Bioabfalls nachhaltig zu verbessern. Die 
Zahl der Gegenstände aus Plastik, Metall, 
Glas etc. soll deutlich zurückgehen, 
damit der Bioabfall zu qualitativ hoch-
wertigem Kompost und Energie weiter-
verarbeitet werden kann.  

Wir bitten alle BewohnerInnen der Ge-
meinde, zum Erfolg der Kampagne bei-
zutragen: Bitte achtet noch mehr auf die 
richtige Trennung von Bioabfällen im 
Haushalt! 

  
Apfelbutzn rein, Plastik nein ist eine ge-
meinsame Initiative von Land Tirol, ARGE 
Kompost und Biogas Tirol, den Tiroler 
Obst- und Gartenbauvereinen und meh-
reren Tiroler Abfallverbänden. 

Gefördert vom Bundesministerium für 
Nachhaltigkeit und Tourismus.    

Weitere Informationen unter: 
www.kompost-tirol.at 

ordnungsgemäß gesammelt, 
wird aus Bioabfall hochwertiger Kompost. 
 Foto: ARGe Kompost und Biogas Tirol 

Die sprechstunden 
des Bürgermeisters sind 
Montag und Mittwoch 

von �:�0-11:00 uhr sowie 
Montag abends 1�:�0-�0:�0 uhr 

(bei abendlichen Sitzungen 
nur bis 20:00 Uhr). 

Kurzfristige 
Terminvereinbarungen 

sind über das Gemeindeamt 
(05234/68387) oder 

direkt beim Bürgermeister  
(0664/4049707) möglich.
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Raumordnungs-
konzept
Seitens des Gemein-
derates wurde am 
02.05.2023 die Erlas-
sung der 1. Fortschrei-
bung des örtlichen 

Raumordnungskonzeptes beschlossen. 
Mit Ende Juni wurde die aufsichtsbehörd-
liche Genehmigung durch das Land Tirol 
erteilt. Somit ist die 1. Fortschreibung 
des örtlichen Raumordnungskonzeptes 
bereits in Kraft getreten:
Die nun in Kraft getretene 1. Fortschrei-
bung des örtlichen Raumordnungskon-
zeptes hat auf Bauverfahren die Aus-
wirkung, dass Bauvorhaben nur bewilli-
gungsfähig sind, wenn die nachfolgen-
den Punkte eingehalten werden.
•	 Die Nutzflächendichte muss zwischen 

0,25 und 0,40 liegen. Sollte jedoch ein 
Gebäude bereits seit mehr als 10 Jah-
ren bestehen, gilt, dass es jedenfalls 
um eine Wohnnutzfläche von bis zu 50 
m² erweitert werden darf (auch wenn 
die Nutzflächendichte von 0,40 über-
schritten wird). 

•	 Die Wohnnutzfläche darf 150 m² nicht 
übersteigen. Im Fall eines Abbruchs 
und Wiederaufbaus bzw. Zu- und Um-
baus ist die rechtmäßige Bestands-
wohnnutzfläche jedenfalls nicht in die 
neu errichtete Wohnnutzfläche einzu-

rechnen.
•	 Die Baumassendichte muss minde-

stens 1,0 betragen.
•	 Der Baugrund darf nicht größer als 800 

m² sein

Sollte einer der vorher genannten Punk-
te nicht eingehalten werden, ist das Bau-
vorhaben nur genehmigungsfähig, wenn 
vorher ein Bebauungsplan beschlossen 
wird. Ein Bebauungsplan wird durch den 
Gemeinderat auf Empfehlung des Bau-
ausschusses beschlossen. Hingewiesen 
wird, dass es keinen Rechtsanspruch auf 
den Beschluss eines Bebauungsplanes 
gibt. Sollte ein Bebauungsplan für ihr 
Bauvorhaben benötigt werden, bitten 
wir um vorherige Rücksprache mit dem 
Bauamt. Bei Fragen steht Ihnen Bürger-
meister Anton Bucher oder AL Mag. Ge-
org Jakober gerne zur Verfügung. 
Aufgeständerte PV- oder Solaranlagen 
auf dem Dach sind nun ohne Bebau-
ungsplan nicht mehr genehmigungsfä-
hig. Unter einer aufgeständerte PV- oder 
Solaranlagen sind solche Anlagen zu 
verstehen, bei denen der Abstand zur 
Dachhaut 30 cm übersteigt. Auf recht-
mäßig bestehende aufgeständerte PV- 
oder Solaranlagen hat diese Änderung 
keine Auswirkung. Eine aufgeständerte 
Erweiterung wäre jedoch ohne Bebau-
ungsplan nicht mehr zulässig. 
Im Großteil des Gemeindegebietes ha-
ben wir die Widmung Bauland – land-
wirtschaftliches Mischgebiet (§ 40 Abs. 
5 TROG 2022). Mit der nun erfolgten 
Fortschreibung wurde die Möglichkeit 
geschaffen, in mehreren Bereichen, zu-
künftig die Widmung von Bauland – land-
wirtschaftliches Mischgebiet auf Bauland 
– Wohngebiet zu ändern. Auf die Errich-
tung von privaten Wohnhäusern hat die-
se nun mögliche Widmungsänderung 
keine Auswirkung. 

Hunde
Seitens des Gemeinderates wurde eine 
neue Hundeverordnung beschlossen. 
In diesem Zusammenhang wird darauf 
hingewiesen, dass Hunde im Gemein-
deamt angemeldet werden müssen. Ab 

Herbst wird seitens der Gemeinde ver-
stärkt darauf geachtet, dass im Gemein-
degebiet lebende Hunde angemeldet 
sind. Sollten im Herbst in Grinzens leben-
den Hunde ohne Anmeldung angetrof-
fen werden, muss leider entsprechend 
der gesetzlichen Bestimmungen (§ 8 Abs. 
1 LPG), Anzeige bei der BH Innsbruck er-
stattet werden. Bitte die goldene Hunde-
marke mitführen. 
Die Anmeldung ist ganz einfach im Ge-
meindeamt vorzunehmen. Es sind fol-
gende Unterlagen mitzunehmen:
•	 Heimtierausweis (bzw. Unterlagen des 

Hundes)
•	 Nachweis einer Haftpflichtversiche-

rung (oft in der Haushaltsversicherung 
enthalten. Informationen dazu erhal-
ten Sie bei Ihrer Versicherung)

•	 Sachkundenachweis (entfällt, wenn 
bereits vor dem 01.10.2020 ein Hund 
von derselben Person gehalten wurde. 
In diesem Fall wird gegebenenfalls ein 
entsprechender Nachweis benötigt). 

Die jährliche Hundesteuer pro Hund be-
trägt € 90,00 pro Jahr. 

Breitbandinternet
Bereits seit über 15 Jahren wurde in unse-
rem Gemeindegebiet bei Grabungsarbei-
ten für Kanal, Wasser oder Straßenbeleuch-
tung eine Leerverrohrung für eine neue Ge-
neration von Übertagungstechnik vorgese-
hen. Bis heute konnte jedoch Aufgrund der 
fehlenden Zuleitung an ein Glaserfasernetz 
kein Projekt verwirklicht werden.  
Durch die Kooperation mit dem Land Ti-
rol, dürfen jetzt bestehende Leerverroh-
rungen der Stromnetzbetreiber für den 
Ausbau des Glasfasernetzes verwendet 
werden. Ein großer Meilenstein für das 
Glasfasernetz nach Grinzens.  
Mit nur 1,5 Kilometer Grabung konnte die 
7 Kilometer lange neue Zuleitung über 
das Gemeindegebiet von Axams und Ke-
maten bis zur Übergabestelle nach Völs 
realisiert werden. An dieser Stelle möch-
ten wir uns bei den Gemeinden für die 
Unterstützung recht herzlich bedanken.
Durch die bereits bestehende Infrastruk-
tur wurde das Glasfasernetz im Jahr 2022 
zu 78% des Gemeindegebiets ausgebaut. 

Medieninhaber, Herausgeber: 
Gemeinde Grinzens, Kirchgasse 7, 6095 
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Heuer sollten noch kleinere Seitenwege 
angebunden werden und somit ein Aus-
baugrad auf 85% gesteigert werden.
Im Bereich Bachl werden wir den Ausbau 
für 2024 und 2025 vorsehen. Leider müs-
sen wir hier eine Solograbung durchfüh-
ren, da wir in diesem Bereich von Grinzens 
keine bestehende Verrohrung haben.
Ob E-Mails, Internet oder Videos - mit der 
GlasfaserTechnologie sind Ihre Daten in 
Lichtgeschwindigkeit unterwegs. Die 
Glasfasertechnologie schickt nicht nur Ihre 
Daten in wenigen Sekunden um die Welt. 
Up- und Downloads sind gleich schnell. 
Gemeinsam benutzte Leitungen – und 
damit Geschwindigkeitsverlust – gehö-
ren endgültig der Vergangenheit an.
Ist das Glasfasernetz bereits im Gebäude, 
muss vom Eigentümer nur noch die Hau-
sinstallation durchgeführt werden.

Verschiedene Installationsvarianten 
im Haus:

Bereits jetzt können Verträge mit den 
zwei Providern Magenta und Tirolnet 
abgeschlossen werden. Der erste Provi-
der ist seit Mitte April mit dem Netz in 
Betrieb. 
Die Verlegung der Leerverrohrung bis 
zur Hauswand ist gratis, sofern der Ab-
stand zur Straße nicht mehr als 20 Meter 
beträgt. Das Einblasen der LWL-Leitung 
sowie Montage und Anschluss an die 
Übergabebox (in Grafik HAB) kostet in-
nerhalb von 2 Jahren, gerechnet ab der 
Inbetriebnahme des Verteilerkastens 
€ 200,00, danach € 300,00.
Die Gemeinde Grinzens wüscht allen 
Gemeindebürgern viel Freude mit dem 
neuen Angebot.

Leerstandsabgabe
Mit Beschluss des Tiroler Landestages 
vom 06.07.2022 wurde das Tiroler Frei-
zeitwohnsitz- und Leerstandsabgabe-
gesetz (TFLAG) beschlossen. Das TFLAG 
ist mit 1. Jänner 2023 in Kraft getreten. 
Das TFLAG verpflichtet die Gemeinden 
neben der Einhebung einer Freizeit-
wohnsitzabgabe (diese wird bereits seit 
2020 eingehoben) auch zur Einhebung 
einer Leerstandsabgabe. Seitens des 
Gemeinderates wurde die dafür not-
wendige Verordnung, in der die Höhe 
der jeweiligen Abgaben festgelegt wird, 
am 21.11.2022 beschlossen 
Seit 1. Jänner 2023 unterliegen Gebäu-
de, Wohnungen und sonstige Teile von 
Gebäuden, die über einen durchge-
henden Zeitraum von sechs Monaten 
nicht als Wohnsitz verwendet werden, 
einer Leerstandsabgabe. Als Wohnsitz 
gilt der Hauptwohnsitz, der Freizeit-
wohnsitz, Wohnsitze zur Ausübung ei-
nes Berufes oder einer Erwerbstätigkeit 
sowie Wohnsitze, die für die Dauer des 
Besuches von Schulen, Hochschulen 
oder Universitäten verwendet werden. 
Für bestehende (rechtmäßige) Freizeit-
wohnsitze ist eine Freitzeitwohnsitzab-
gabe, nicht jedoch eine Leerstandsab-
gabe, zu bezahlen.
Bei der Leerstandabgabe handelt es 
sich um eine Abgabe, welche nach der 
Nutzfläche der Wohnung und den Ka-

lendermonaten ohne Wohnsitz zu be-
messen ist. 
Trotz eines Leerstandes von mehr als 
sechs Monaten sind von der Abgaben-
pflicht Gebäude, Wohnungen oder son-
stige Teile von Gebäuden ausgenom-
men (§ 7 TFLAG),
a)	die aus rechtlichen, bautechnischen 

oder vergleichbaren Gründen nicht 
gebrauchstauglich oder nutzbar 
sind.

b)	mit bis zu zwei Wohnungen, in de-
nen der Eigentümer des Gebäudes in 
einer der Wohnungen ihren Haupt-
wohnsitz hat.

c)	die für gewerbliche, land- und forst-
wirtschaftliche oder berufliche Zwec-
ke verwendet werden, wie insbeson-
dere Büros, Privatzimmer und Ge-
schäftslokale. 

d)	die von dem Eigentümer aus ge-
sundheitlichen oder altersbedingten 
Gründen (z.B. nach Übersiedelung in 
ein Pflegeheim) nicht mehr als Haupt-
wohnsitz verwendet werden können.

e)	die trotz geeigneter Bemühungen 
über einen Zeitraum von mindestens 
sechs Monaten nicht zum ortsübli-
chen Mietzins vermietet werden kön-
nen.

f )	die betriebstechnisch notwendig 
sind, Wohnungen im Rahmen land- 
und/oder forstwirtschaftlicher Be-
triebe sowie Dienst- und Naturalwoh-
nungen.

g)	für die ein zeitnaher Eigenbedarf be-
steht. 

Die Leerstandsabgabe wurde als Selbst-
bemessungsabgabe konzipiert. Der 
Abgabenschuldner hat die Abgabe für 
die im abgelaufenen Kalenderjahr ent-
standenen Abgabenansprüche selbst 
bis zum 30. April des Folgejahres (d.h. 
bis zum 30.04.2024 für das Jahr 2023) zu 
bemessen und unter Bekanntgabe der 
Bemessungsgrundlage an die Gemein-
de zu entrichten. Sollte ein Ausnahme-
grund nach § 7 TFLAG (Gründe siehe 
oben) vorliegen, so sind diese in der Ab-
gabenerklärung glaubhaft zu machen.

Euer Bürgermeister Toni Bucher





Westliches Mittelgebirge ab sofort mit eigener Tafel

Eröffnung am 3. Juni 2023 
Nun heißt es auch in Axams: „Verwen-
den statt verschwenden!“ 

Die Team Österreich Tafel des Roten Kreu-
zes Innsbruck verstärkt ihre Präsenz mit 
einem Standort im westlichen Mittelge-
birge. Die neue Tafel in Axams nahm am  
Samstag, 03. Juni 2023, ihren Betrieb auf.
 

„Verwenden statt verschwenden“, so lautet 
der bekannte Slogan der Team Österreich 
Tafel. Das Hilfsprojekt, das vom Roten 
Kreuz und dem Radiosender Ö3 in ganz 
Österreich etabliert wurde, unterstützt 
Bedürftige mit Lebensmitteln und Waren 
des täglichen Bedarfs. In Innsbruck ist 
dieser kostenlose Service für Menschen 
mit einem geringen Haushaltsbudget 
wie z. B. Alleinerzieher:innen, Mindest-
pensionist:innen, Langzeitarbeitslose 
oder Kranke bereits seit vielen Jahren als 
Sozialangebot verankert. Am 3. Juni 2023 
öffnete eine weitere Tafel in Axams ihre 
Pforten. 

Die neue Tafel wird vom Roten Kreuz 
Innsbruck (RKI) im Auftrag des Planungs-
verbandes Westliches Mittelgebirge 
(WMGB) betrieben. Dem Planungsver-
band gehören die Bürgermeister und 
Vizebürgermeister:innen der Gemein-
den Natters, Mutters, Götzens, Grinzens, 
Birgitz und Axams an. Die Idee zu dem 
Projekt stammt vom Verein MiM (Mitein-
ander im Mittelgebirge).

„Wir sehen im westlichen Mittelgebirge 
einen steigenden Bedarf an einer organi-
sierten Lebensmittelhilfe und freuen uns, 
dass die Tafel dank der professionellen Vor-
bereitung durch das Rote Kreuz Innsbruck 
ihren Betrieb aufnehmen kann“, betonte 
Josef Singer, Bürgermeister von Götzens 

und Obmann des Planungsverbandes 
bei der Eröffnungsfeier. Singer weiter: 
„Unser Dank gilt auch der Familie Eibl, die 
ihre Räumlichkeiten für diesen Zweck tafel-
gerecht umgebaut hat und an uns vermie-
tet.“

Lebensmittelausgabe am Samstag
Die Tafel Axams befindet sich im Innenhof 
der Innsbrucker Strasse 26. Wer armuts-
gefährdet ist, darf dort jeden Samstag ab 
19.30 - nach einem vorherigen Check-in 
ab 19 Uhr - gratis Lebensmittel beziehen, 
die von Supermärkten sowie von lokalen 
Geschäften und Betrieben gespendet 
werden. Die einmalige Erstregistrierung 
für Bezugsberechtigte erfolgt ebenfalls 
jeden Samstag von 18.00 - 19.00 direkt 
am Standort. 
 

„Die Zahl der Tafel-Kund:innen in Inns-
bruck ist durch die massiven Teuerungen 
sehr stark gestiegen. Ich bin froh, dass wir 
mit der neuen Tafel in Axams unser Hilfsan-
gebot ausbauen können“, meint Stefan 
Biebel, Leiter der Abteilung Gesundheit 
und Soziale Dienste beim Roten Kreuz 
Innsbruck (RKI). Biebel: „Danke auch an 
das Rote Kreuz Tirol und die beiden Rota-
ry Clubs in Seefeld und Innsbruck für die 
finanzielle Unterstützung.“

Wer sich für eine freiwillige Mitarbeit bei 
der Tafel im westlichen Mittelgebirge 
interessiert, meldet sich am besten via 
Mail beim RKI unter info@roteskreuz-
innsbruck.at. Willkommen sind auch 
zweckgebundene Spenden. Detaillierte 
Infos dazu gibt es auf der RKI-Homepage 
unter https://www.roteskreuz-inns-
bruck.at/service/gesundheit-soziale-
dienste/team-oesterreich-tafel/.

Über das RKI
Das Rote Kreuz Innsbruck (RKI) ist die 
größte humanitäre Nonprofit-Organisa-
tion in Innsbruck und Umgebung. Rund 
900 ehrenamtlich tätige Mitglieder und 
hauptamtliche Mitarbeitende erbringen 
vielfältige Dienstleistungen für die lokale 
Bevölkerung. Dazu zählen 
Rettungs- und Notarzteinsätze, Kranken-

transporte, Ambulanzstunden, der 
Hausnotruf, Essen auf Rädern, die Tafel, 
Besuchsdienste, die Notschlafstelle, Kri-
senintervention, Sozialbegleitung sowie 
diverse andere Sozialleistungen. Das 
Bezirksrettungskommando steht Tag 
und Nacht für Katastrophen oder große 
Unfälle bereit. Das Ausbildungszentrum 
schult unterschiedliche Bevölkerungs-
gruppen in der Ersten Hilfe. Das gesamte 
Leistungsspektrum unterliegt dem Rot-
kreuz-Mission Statement: „Das Leben von 
Menschen in Not und sozial Schwachen 
durch die Kraft der Menschlichkeit verbes-
sern.“ sozial 

Baumeisterarbeiten, 
Asphaltierungsarbeiten 

für Gemeinden und 
privaten Bereich

Rieder Asphalt 
GmbH & Co KG

6273 Ried im Zillertal
Tel.: 05283/2334

e-mail: office@riederasphalt.at

j j j j
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Bereits zum zweiten Mal fand am 
14.04.2023 im Lindensaal Axams das 
Repair Cafè statt. 

Dieses Mal fand die Veranstaltung erst-
malig in Kooperation mit den Gemein-
den Axams, Birgitz, Grinzens, dem JIM 
(Jugend im Mittelgebirge) und der Kli-
ma- und Energieregion westliches Mit-
telgebirge (KEM) statt. 

Bei den einzelnen Stationen wurden 
Fahrradchecks, kleinere Näharbeiten, Di-
gitalisierungen von alten Fotos oder Fil-
men aber auch Reparaturen an Elektro-
geräten durchgeführt. Außerdem wurde 
auch eine Energieberatung angeboten. 

Da das Repair Cafè auch ein Treffpunkt 
sein soll, um Erfahrungen auszutauschen 
und miteinander ins Gespräch zu kom-
men, wurde auch Kaffee und Kuchen 
angeboten. 

Sowohl bei den einzelnen Stationen, 
beim Kaffee als auch bei der Anmeldung 
wurden die Fachleute von den Jugendli-
chen des JIM unterstützt.  Da das Ange-
bot von der Bevölkerung wieder sehr gut 
angenommen wurde, konnten freiwillige 
Spenden in der Höhe von € 370,00 einge-
nommen werden. 

Davon wurde die Hälfte dem JIM für ihre 
Unterstützung gespendet.  Aufgrund der 
guten Nachfrage wird nun regelmäßig 
ein Repair Cafe im Herbst und im Früh-
ling stattfinden. Die genauen Termine 
werden rechtzeitig veröffentlicht. 

Ines Peimpolt 

Amtliche Mitteilungen
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Repair-Cafe Axams

Bürgermeister von Axams Thomas Suitner, 
GR Birgitz - Georg Haid, 
GR Birgitz - Katharina Schweighofer, 
GR Axams - Ines Peimpolt, 
GR Grinzens - Harald Resi und
Kulturobmann Grinzens - Martin Kastl
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Geburten / Jubiläen / sterbefälle
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GeBuRTeN

siegfried Resl 
am 09.12.2022 
im 83. Lebensjahr

Alois Grießer 
am 20.03.2023
im 87. Lebensjahr

Josef Wolf 
am 29.05.2023
im 67. Lebensjahr

sTeRBeFÄLLeRuNDe GeBuRTsTAGe

80. Geburtstag von Hans Christ

80. Geburtstag von Anna eder

80. Geburtstag von Maria Holzknecht

80. Geburtstag von elisabeth Kofler

90. Geburtstag von Margit Feneberg

Der QR-Code ermöglicht mit ei-
nem Tastendruck bzw. einer Foto-
aufnahme mit Ihrem Mobiltelefon 
das Aufrufen der pdf-Datei dieses 
„Grinzigers“.

unterstützte 
Handys: 
iPhone, Android, 
Symbian, 
Blackberry und 
andere.

QR-CoDe „GRINZIGeR“

Hannes Kapferer (28.04.2023)

Valentin Müller (19.05.2023)

Fabian Haider (06.04.2023)

Josef Pech (02.04.2023)

Paul Sager (16.01.2023)

Nina Oberdanner (18.09.2022)

Die sprechstunden 
des Bürgermeisters sind 
Montag und Mittwoch 

von �:�0-11:00 uhr sowie 
Montag abends 1�:�0-�0:�0 uhr 

(bei abendlichen Sitzungen 
nur bis 20:00 Uhr). 

Kurzfristige 
Terminvereinbarungen 

sind über das Gemeindeamt 
(05234/68387) oder 

direkt beim Bürgermeister  
(0664/4049707) möglich.

spReCHsTuNDeN



Pfarre zum hl. Antonius
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Erstkommunion 2023

1. Reihe v.l.n.r.: 	 Luise Friedrichkeit, Tabea Schröck, Hanna Bermoser, Valentina Hofmann, Silvy Hösel, Manuel Brecher 	
		  und Dominik Netzer
2. Reihe v.l.n.r.: 	 Magdalena Hepperger, Fabio Holzknecht, Angelina Gliber, Marie Oberdanner, Moritz Streicher
		  und Dominik Dötschel
3. Reihe v.l.n.r.:	 Pastoralassitentin Sr. Lucia Budau, Lehrerin Julia Melmer, Kooperator Remigius,  Pfarrer Dr. Ernst Jäger, 
		  Religionslehrerin Maria Schmid, VS-Direktorin Gabi Leitner			   Fotografin: Babsi Stoll

Firmung 2023

Valentin Fischler, Noah Rieser, Michael Rainer, Lilli-Marie Mössmer, Alexander Schaffenrath, Luis Happ, Marco Weber
Foto: Carmen Jenewein



Chronik
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Tafel-Hof, Tåfel

Obergrinzens HNr. 33, 25, 101, 
Tafelweg 9
 

Nach einer Urkunde des Münchner Staats-
archivs gibt Graf Meinrad von Tirol 
1271 das Gut Tafel nebst dort eingestelltem 
Vieh an das Stift Frauenchiemsee zurück. 

1312 wird im Inntaler Steuerbuch Christoph 
von der Tavelen als Zinspflichtiger geführt.
Die Abgaben an das Kloster um 1400: 1 
Saum Wein, 5 Metzen Hafer (ca 17, 5 Liter), 
5 Metzen Gerste, 1 Schulter vom zeitigen 
Schwein, 1 „crasfrisching“ (Schaf), 
1 Floßbaum (di sullen si anburten an das 
Inn, also an den Inn bringen).
Um 1500 gab es ein Badhaus auf der Tafel. 
Einer Urkunde im Münchner Staatsarchiv 
zufolge soll der Enkel Kaiser Maximilians 
nach seinen Jagdausflügen dort gebadet 
haben. Die Bezeichnung Badhaus für die-
sen speziellen Raum ist bei den Bewohnern 
auch 1980 noch gebräuchlich.
1569 ist Bad Tafels - wegen seiner Heilkraft 
allgemein berühmt - abgebrannt.
1618 wird das Badhaus noch einmal er-
wähnt, jedoch vermerkt, dass die heilsame 
Quelle später durch eine Mure verschüttet 
worden sei. 

 Cat. N° 97 die Baurecht und Gerechtigkeit 
eines halben viertl Gut oder Lehen 

von ab und aus dem ganzen Taflhof zu 
Obergrinzens, Behausung, Hofstatt, 
sonderbaren Stadl, Stallung, Back-
ofen, Neurauth (früher Baadhaus und 
Neurauth), 
stoßt gegen 1 (O) an Joseph Abfalterer, 2 
(S) an Mathias Prantner, 3 (W) und 4 (N)  
an Weeg, 2 M. M. (=242 Klftr) Frühmaad, 
1 M. M. Frühmaad auf der Wiesen, dabey 
1/3 Jauch Ackerstatt, 1500 Klftr Galtmaad 
grenzt 1 an Joseph Rainstadler, 2 und 3 
an Berg, 4 an die Güter, 2 M. M. Frühmaad 
obern Stadl grenzt 1 und 2 an Joseph Rain-
stadler, 3 und 4 an die Gemeinde, dem Stift 
Chiemsee nun dem königlichen Rentamt 
zu Innsbruck mit ordentlichen Grundrech-
ten unterworfen, jährlich 3/4 kr (Kreuzer) 
Grundzins, 
Cat. N° 99 Theilmaadrecht, Cat. N° 100 
Galdmaad auf dem Rinnermoos. 
(1781)

1781 kauft der Bauernsohn und We-
ber Mathias Jordan (1738-1812) von 
Obergrinzens gemeinsam mit Gattin 
Maria Singer (1735-1797) aus Birgitz 
ein halbes viertl Gut oder Lehen von 
ab und aus dem ganzen Taflhof. Die 
Eheleute wohnen bereits über zehn 
Jahre mit ihrer nun achtköpfigen Kin-
derschar hier. 1812 erbt Franz Jordan 
(1774-1839) das Achtellehen nach dem 

Tod seines Vaters Mathias. Im reifen 
Alter von 56 Jahren schließt er mit der 
vier Jahre jüngeren Maria Reinstadler 
(1777-1847) von St. Sigmund-Haggen 
die Ehe. Franz stirbt an den Folgen ei-
nes Falles und wie vorauszusehen ohne 
Nachkommen. 1839 erben seine Ge-
schwister bzw. deren Kinder den Hof, 
auf dem zwei Kühe überwintert wer-
den können. 

1849 kauft Alois Kapferer (1805-1851) 
von Sellrain-Tanneben gemeinsam mit 
Ehefrau Anna Kapferer von Sellrain-Stein-
hof das Anwesen. Alois erlebt die Geburt 
seiner zweiten Tochter Maria nicht mehr, 
sie aber wird als Bäuerin beim Unteren 
Jordan in Sellrain beinahe neunzig Jah-
re alt. 1852 wird das Tafelgut der Witwe 
Anna Kapferer (1812-1892) eingeant-
wortet. Bereits 1855 verkauft sie das 
Gut an ihren Schwager Anton Kapferer 
(1811-1856), der in erster Ehe mit Maria 
Leis (1813-1854) nun auch in zweiter Ehe 
ohne Kindersegen bleibt und im Alter 
von 45 Jahren um ein Jahr jünger als sein 
Bruder und Vorbesitzer Alois diese Welt 
verlassen muss. 1859 wird das Tafelgut 
Antons vier Geschwistern überschrieben, 
die Witwe Maria Hornegger (1813-1868) 
aus Sellrain erhält 500 Gulden und das 
Genussrecht. 
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Der Tafelhof 1920

1860 verkaufen die Geschwisterten Jo-
hann, Anna, Theres und Elisabeth Kapferer 
zu Tanneben in Sellrain den Hof an Sa-
rah Haider (1832-1906) gemeinsam mit 
Mutter Maria Haider und Vater Johann 
Baumann um 2471 fl Aktiva zu 2362 fl 
Passiva. Sarah stammt vom benachbar-
ten Troger-Hof, vier Jahre später ehelicht 
sie ihren Nachbarn Georg Fagschlun-
ger (1839-1897) vom Luzingergut, dem 
späteren Funer in der Neder. Sarah wird 
1892 nach dem Tod ihrer Mutter Allein-

besitzerin, Vater Johann Baumann hat 
ihr seinen Anteil bereits 1861 vermacht. 
Im Jahre 1902 übernimmt Tochter Maria 
Fagschlunger (1870-1905) gemeinsam 
mit ihrem Gatten das Tafelgut; von ihren 
sieben Geschwistern haben nur zwei 
Schwestern das Kindesalter überlebt, 
Anna und Katharina. 

1898 hat Maria mit Franz Kammerlander 
vom Kåsper in Grinzens-Seite die Ehe ge-
schlossen; ihre zwei Töchter sterben in 
jungen Jahren. Im selben Jahr 1898 hat 
Maria das angrenzende Anwesen beim 

Muchen oder beim Krug auf der Tafel von 
Vater Georg Fagschlunger geerbt, der es 
von den Geschwistern Alois und Kathari-
na Prem erworben hat. 

1905 wird Franz Kammerlander (1872-
1921) nach dem Tod seiner Ehefrau Maria 
Alleinbesitzer und ehelicht Maria Sche-
rer (1875-1907) aus Zell bei Kufstein, die 
schon nach zwei Jahren aus dem Leben 
scheidet. 1908 geht Franz die dritte Ehe 
ein, und zwar mit der Nachbarstochter 
vom Lenzler, Aloisia Jordan, die ihm acht 
Kinder schenkt.

Der Tafelhof heute
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1��1 wird der Witwe Aloisia Jordan 
(1886-1961) der Tafel-Hof eingeantwor-
tet, nachdem ihr Gatte an einer Kriegs-
verwundung gestorben ist. Über vierzig 
Jahre bewirtschaftet sie mit Hilfe ihrer 
sechs noch lebenden Kinder den Hof. 

1�64 übernimmt Gottfried Kammer-
lander (1913-1994) nach dem Tod sei-
ner Mutter Aloisia den Tafel-Hof mit den 
Obstbäumen, von deren Früchten er vor-
zügliche Schnäpse brennt. 

1�8� übergibt er den Besitz an den 
Sohn seiner Halbschwester Adelheid an 
Robert schaffenrath (1963), er stammt 
von Axams-Omes vom Demis-Hof, der 

nach Großvater Nikodemus Schaffenrath, 
Bauer und Uhrmacher, so genannt wird. 
Dessen Urgroßvater Joseph Schaffenrath 
(1752-1826) hauste unter einem Dach 
mit dem Schusterbuben Sylvester Jordan 
(1792-1861), dem späteren Rechts- und 
Sprachgelehrten und Bundestagsge-
sandten zu Frankfurt und Kassel. Beide 
Familien, Schaffenrath und Jordan, ha-
ben ihre Wurzeln in Sellrain. 

Das Tafel-Bauernhaus wird derzeit  von 
Tochter Katharina und Sohn Tobias 
Schaffenrath bewohnt. Vermutlich stand 
an seiner Stelle das erste Gehöft für den 
ganzen Tafel-Hof, aus dem die Höfe Au-
ßerer Tafeler (Tafeler), Lacke, Rågg (Pirch-

ner), Innerer Tafeler (Bartls), Zeidler, Lenzler 
und Much (Krug) abgeteilt worden sind. 
Jahrhundertelang haben Fuhrleute und 
Wanderer den Tafel-Weg als einzige Ver-
bindung ins Sellraintal benutzt und sich 
jedes Mal auf den Anblick der harmoni-
schen Einheit von Tafel-Hof und Tafel-
Kapelle auf der kleinen Terrasse gefreut. 
Unzählige Dank- und Bittgebete wurden 
hier bis zum Jahre 1888 verrichtet, bis 
endlich die Schluchtstrecke entlang der 
Melach von Kematen-Weichenofen nach 
Sellrain-Rothenbrunn befahrbar wurde.

ein großes Dankeschön ergeht an 
Heinz Gruber – für die erstellung die-
ser Hofchronik                DANKe Heinz!

Chronik
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Franz, Maria, Frieda, Luise mit Adelheid *22.7.1923 auf dem Schoß, Rosa und Gottfried, hinten stehend Luis Leitner (Igilis Luis Adel-
heids Vater), der Nachbar , welcher sich sehr um die Familie kümmerte, nachdem Luisa nach dem frühen Tod ihres Kriegsversesehr-
ten Mannes Franz Kammerlander allein mit der Kinderschar da stand. Sie heirateten aber nicht mehr. 
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1939 
geboren und aufgewachsen in Grinzens
1959-63 
Akademie der Bildenden Künste, Wien
2008 
Verleihung des Berufstitels ‚Professor‘, 
Land Tirol
2019 
‚Walter Nagl Platz‘ in Hatting, lebt und ar-
beitet in der Gemeinde Hatting

Die Privatsammlung der Familie Krings 
aus Augsburg, umfasst über 40 Arbeiten 
des Tiroler Malers und Bildhauers Walter 
Nagl und wurde erstmalig in einer  als 
Verkaufsausstellung konzipierten - Ge-
samtschau in der  Galerie Mathias Mayr 
in Innsbruck vom 24. März bis 29. April 
öffentlich ausgestellt.  

Das Sammlerehepaar Klaus und Renate 
Krings begleitete Nagl und dessen Kunst 
seit einer ersten Begegnung im Jahr 
1980. Eine von gegenseitiger Wertschät-
zung geprägte Freundschaft verband 
beide Seiten über Jahrzehnte. 
Die Ausstellung zeigte verschiedene  
Arbeiten aus dem Zeitraum 1974-2006. 
Vertreten waren sowohl die das Ge-
samtwerk Nagls prägenden Werkblöcke 
Landschaften, Stillleben und Akte in Öl 
auf Leinwand oder Holz, als auch einige 
sonst kaum erhältliche Raritäten - Arbei-
ten der figurativen Serien  ‚Wampeler‘ und  
‚Ministranten‘, ein frühes Aquarell von ei-

ner gemeinsamen Malreise mit Erwin Re-
heis oder ein meisterhaft monochromes 
Stilleben in Graphit. 

Ebenfalls zu sehen waren drei hervorra-
gende Kleinplastiken in Bronze (Stehen-
de / Sitzende).

Heidi Kastl

Walter Nagl - Künstler

Walter und Gerda

Uta Mackowitz, Martin Kastl – Kulturobmann, Gerda Nagl und Mathias Mayr – Galerist
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Neues aus der Kinderkrippe Lari-Fari
Die Kinder, die im Herbst neu in der 
Kinderkrippe gestartet sind, haben sich 
mittlerweile gut bei uns eingelebt. Zu-
dem sind im neuen Jahr einige Kinder 
dazugestossen, die sich nun auch schon 
selbstsicher und voller Tatendrang in den 
Räumlichkeiten bewegen. So sind es nun 
22 Kinder, die wir in der Kinderkrippe an 
unterschiedlichen Tagen willkommen 
heißen dürfen.
In den letzten Monaten gab es einige Fe-
ste die gefeiert wurden. In der Faschings-
zeit haben es die Kinder genossen, sich 
zu schminken und zu verkleiden. Man-
che haben viel Zeit vor dem Spiegel ver-
bracht, den feinen Pinsel auf der Haut ge-
spürt und die verschiedenen Farben aus-
probiert. Oft war das Gesicht den ganzen 
Tag bemalt, manchmal wurde die Farbe 
auch sofort wieder weggewaschen aber 
immer war das Ganze ein tolles Erlebnis.

Begleitet wurde die Fachingszeit auch 
von unserer Hexe Schrabbelschrupp, die 
sich immer wieder in der Kinderkrippe 
eingefunden hat um mit uns die Jausen-
zeit einzuläuten.

Die Zeit bis Ostern ging schnell vorbei, 
wir haben Eierkartons zu Osternestern 
verwandelt und mit viel Freude Ostereier 
bemalt.

Geburtstage wurden gefeiert….

Kinderkrippe
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….und viele, viele neue Erfahrungen und 
Spielideen gesammelt und spannende 
Entdeckungen gemacht. Wir haben die ge-
meinsame Zeit genossen und freuen uns 

auf einen feinen gemeinsamen Sommer.
Wir wünschen allen Grinzigern, vor 
allem den Kindern und ihren Eltern ei-
nen feinen Sommer.

Kinderkrippe / Werbung
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Mooskapelle
Sobald sich der Winter von uns end-
lich verabschiedet hatte und die ersten 
warmen Sonnenstrahlen auf Grinzens 
schienen, machten wir uns auf den Weg 
zur Mooskapelle. Diese voll mit Moos be-
wachsene Kapelle ist einfach jedes Jahr 
aufs Neue ein Highlight. Nach einer klei-
nen Pause ging es über die Rabenhütte 
und den vielen Stufen zurück zum Kin-
dergarten. Wir freuen uns immer wieder, 
dass die Kinder gern in der Natur sind 
und genießen diese Zeit mit ihnen sehr.

Abschiedsfeier Lisa
Vor den Osterferien mussten wir uns lei-
der von unserer Lisa verabschieden. Dazu 
darf natürlich eine Feier nicht fehlen.  Mit 
dem umgedichteten Lied ,,Wie schön, 
dass du geboren bist“, ein paar Freuden-
tränen und netten Babygeschenken ge-
nossen wir den letzten Arbeitstag mit ihr. 
Wir wünschen ihr noch eine schöne Zeit 
bis zur Geburt ihres Babys und freuen 
uns schon die Beiden wieder bei uns im 
Kindergarten begrüßen zu dürfen. In der 
Zwischenzeit wünschen wir Lisa und 
ihrem Freund Andreas alles Gute und 
unendlich viele schöne Momente mit 
ihrem Baby.

Frühling 
Mit vielen neuen und tollen Themen star-
teten wir in den Frühling. Die Interessen 
der Kinder sind vielfältig, von Regenwür-
mern über Blumen, Vögel, Bauernhof-
tieren bis hin zu den unterschiedlichen 
Arten von Schmetterlingen. Durch unsere  

Erzählungen aus dem Kindergarten

Kindergarten
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vielen Spaziergänge - auch im Regen -  
und unseren Spielplatzbesuchen kön-
nen wir immer Neues entdecken und die 
Neugierde der Kinder wecken. 

Abschied Katharina
Gleich ein zweites Mal mussten wir uns 
von einem Teammitglied verabschieden. 
Katharina aus Grinzens absolvierte ihr 
Praktikum für die Ausbildung zur Kin-
dergartenassistentin bei uns im Kinder-
garten und Hort. Durch ihre nette und 
offene Art haben die Kinder und auch wir 
Katharina gleich in unser Herz geschlos-
sen. Als Abschlussgeschenk haben ihr 
die Kindergartenkinder eine Kochschür-

ze und die Hortkinder ein Badetuch mit 
Händen bedruckt, damit sie uns immer 
in Erinnerung behält. Wir bedanken uns 
nochmals für die tolle Zusammenar-
beit in den letzten Monaten.

Polizei
Im April besuchten beide Gruppen die 
Polizeistation in Axams. Jakob und zwei 
seiner Teamkolleginnen zeigten uns wie 
die Polizeiwache und wie die Polizeiuni-
form aussieht. Natürlich mussten die Kin-
der genau wissen, was Jakob auf Verbre-
cherjagd denn immer dabeihat.  Manche 
waren sehr irritiert und stellten ihm fol-
gende Frage: „Bist du jetzt nun Skilehrer 
oder Polizist?“ Wir mussten lachen und 

waren natürlich auf die Antwort ge-
spannt. Wer genaueres wissen möchte, 
muss ihn einfach selbst fragen. :-)
Die Kinder durften an diesem Tag sogar 
ihren eigenen Fingerabdruck testen. Poli-
zistin Bianca erklärte uns danach, was sich 
alles im Polizeiauto befindet. So durften 
die Kinder am eigenen Körper erfahren 
wie schwer sich eine kugelsichere Weste 
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anfühlt. Natürlich mussten auch Sirene 
und das Blaulicht getestet werden. DAN-
KE an dieser Stelle für eure Geduld und 
für die in unsere Kinder investierte Zeit! 
Es war ein sehr spannender Tag, den wir 
dann im Kindergarten bei einem lecke-
ren Eis ausklingen ließen.

Familiengeschenke
Heuer steht unser Abschlussfest ganz im 
Zeichen der Familie. Wir gestalten gera-
de mit den Kindern Einkaufstaschen, wo 
wir ihren Fußabdruck hinaufdrucken. Je-
ne Kinder, die bereits schreiben können, 
schreiben selbst „I steh auf di‘‘ auf die Ta-
schen. Nach dem Abdruck darf jedes Kind 
ein Fußbad genießen. Die Rückseite wird 
mit Hilfe der „Blowpens“ von den Kindern 
individuell gestaltet. Unterschiedlich-
ste Vorlagen wie Dinosaurier, Einhörner, 
Schmetterlinge und vieles mehr stehen 
ihnen dafür zur Verfügung.

Geburtstag 
Die Geburtstage im Kindergarten sind für 
Groß und Klein immer der Hit. Jetzt im 
Frühling feierten wir mit beiden Gruppen 
gemeinsam den Geburtstag von Petra. 
Schon in der Früh wurde ihr von einem 
Kind eine Rose überreicht und von einem 
anderen Kind ein Schutzengel, der immer 
auf sie aufpassen soll. Unser heuriges Ge-
burtstagslied ,,Was für ein Tag“ lässt uns 
alle schmunzeln.

Alltag
In unserem Kindergartenalltag werden 
immer wieder neue Interessen geweckt. 
Im neuen 3. Raum wird gesägt, gehobelt, 
genagelt und geschliffen und es entste-
hen immer wieder schöne Kunstwerke, 
die die Kinder mit nach Hause nehmen 
dürfen. Das Holz stellt uns immer Tischler-

meister Marco Holzknecht zur Verfügung.
Mit den Taschentücher Boxen, die viele 
Eltern und GrinzigerInnen für uns ge-
sammelt haben, haben wir einen neuen 
Baubereich gestartet. Dort entstehen mit 
diesen Boxen Häuser, Schlösser, Burgen, 
Gefängnisse und vieles mehr.

Sehr beliebt sind auch jedes Jahr die 
kleinen Bügelperlen. Heuer gab es neue 
Vorlagen und auch die kleinsten Kinder 
zeigen bei dieser Arbeit sehr viel Geduld.  
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Unser Kindergartenalltag ist immer wie-
der spannend und sehr vielfältig. So 
bleibt jeder Tag etwas BESONDERES.

Schulclub
Die Schulclubkinder wurden heuer von 
Carolina Travis mit neuen Materialien 
ausgestattet. DANKE für diese Unterstüt-
zung, die Kinder haben jeden Tag eine 
Freude damit.

Nach den Semesterferien starteten wir 
wieder mit unseren Schulclubprojekten. 
Im Zahlenland werden die Kinder vom 
„Zahlenstritzi“ immer auf Trab gehalten. 
In Ihren eigenen Mappen gibt es immer 
wieder Arbeitszettel, die sie freiwillig 
und selbständig ausarbeiten können. 
Auch von seitens der Schule sind die 
Kinder des letzten Jahres immer wie-
der eingebunden. Sei es nun mit einer 
Vorlesestunde im Kindergarten, mit der 

Einladung zum Schulfittag oder mit dem 
Besuch der Volksschule, wo die Kinder 
der dritten Klassen sich extra auf die Kin-
dergartenkinder vorbereiten. Es wird ih-

nen ein Buch vorgelesen und dazu wird 
extra etwas gestaltet. Jedes Schulkind 
aus dieser Klasse bekommt ein Kinder-
gartenkind zugewiesen und verbringen 
so 2 Schulstunden miteinander. 
Auch der Besuch in der Bücherei und der 
damit verbundene Büchereiführerschein 
darf natürlich auch nicht fehlen. 

Wir sind sehr stolz auf die Entwicklung 
unserer Schulclubkinder und freuen 
uns schon auf den gemeinsamen Aus-
flug mit ihnen. 

Sabrina
Wir freuen uns euch noch stolz mitteilen 
zu können, dass unser jüngstes Teammit-
glied ihre Prüfung zur Kinderkrippen-, 
Hort- und Kindergartenassistentin er-
folgreich bestanden hat. Wir freuen uns, 
dass Sabrina weiterhin ein Teil unseres 
Teams bleibt. Bei der Neueröffnung einer 
dritten Gruppe ist es da von großem Vor-
teil, dass sie mit unserem Alltag bereits 
bestens vertraut ist. Sowie die Kinder als 
auch wir, haben sie ja sowieso schon ins 
Herz geschlossen.
Jetzt suchen wir noch 1 Pädagogin, 
damit wir im September voller Ener-
gie und Tatendrang ins neue Kinder-
gartenjahr starten können. 
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Teddybärkrankenhaus
Mit unseren verletzten Stofftieren fuh-
ren wir mit dem Bus nach Innsbruck zum 
Teddybär-Krankenhaus. Unsere Lieblinge 
mussten genauestens untersucht wer-
den. Entweder per MRT, Röntgengerät 
oder Ähnlichem. Manche mussten sogar 
operiert werden. Aber sie waren sehr tap-
fer und haben anschließend ein kleines 
Geschenk erhalten. Auch das Rettungs-
auto haben wir besichtigt und die netten 
Rettungshunde durften wer Lust hatte, 
sogar streicheln.  
Ein toller und erlebnisreicher Ausflug.

In der Zwischenzeit wünschen wir 
euch einen schönen und erholsamen 
SOMMER!

Euer Kindergartenteam mit Conny und 
Nicole aus der Igelgruppe und Petra und 

Sabrina aus der Hasengruppe
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Neue Musikecke 
Ein Kind sollte schon früh an die Welt der 
Musik herangeführt werden. Deshalb 
wurde im Hort eine Ecke mit Instrumen-
ten geschaffen.
In unserer kleinen Box befinden sich 
Instrumente wie: Trompete, Saxophon, 
Klarinette, Schlagzeug, elektrische Per-
cussion, Rasseln, Mundharmonika und 
ein Mikrofon.
Das Musizieren ist auch ein Lernprozess, 
der den Kindern viel Freude bereitet, Mu-
sikalität entwickelt und Zufriedenheit 
schenkt. Es vermittelt die Fähigkeit, Mu-
sik emotional zu erleben, zu kooperieren 
und mitzugestalten.
Es beeinflusst die kreativen Fähigkeiten 
des Kindes. Musik lehrt, unterhält, bildet, 
unterstützt die emotionale Entwicklung 
und beeinflusst die körperliche Entwick-
lung eines Kindes. Dank Musik verstehen 
Kinder die Welt besser, sie bereitet ihnen 
viel Freude, Spaß und Vergnügen.
Schul- und Kindergartenkinder haben 
beim Umgang mit Musikinstrumenten 
viel Freiheit, sodass sie ihre eigene Mu-
sik kreieren können. Dadurch sind sie 
begierig darauf, die Welt der Klänge zu 
erkunden. Fasching 2023

Frühling im Hort



Ausflug nach Innsbruck – Teddybärenkrankenhaus

Ausflug zum Axamerspielplatz

Fussballteam 
Am 17. Mai haben wir unsere Fußball-Saison eröffnet.

Ausflug zur Mooskapelle

Hort
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Gemüsebeet
Wie jedes Jahr beschäftigen sich die 
Hortkinder mit dem Gemüseanbau im 
eigenen Hochbeet. 

Zuerst haben wir alle gemeinsam unser 
Hochbeet „aufgeräumt“ – Unkraut jäten 
war angesagt. Danach wurden dann mit 
Eifer die Samen in die Erde gesetzt.

Im Garten des Hortes gibt es Karotten, 
Spinat, Radieschen und Salat. Jetzt müs-
sen wir nur noch gießen und auf die rei-
che Ernte warten.

Einfach mal die Sonne genießen, nach Schnee und Kälte folgt Sonnenschein!



40 Jahre Singkreis Grinzens

Gründung
Auf einer Wallfahrt im Sommer 1983 wur-
de von mehreren Personen der Wunsch 
nach einem Gesangsverein in Grinzens 
geäußert. Nach einem Aufruf von Dorf-
chronistin Roswitha Haselwanter fanden 
sich ca. 20 sangesfreudige Frauen und 
Männer, die infolge den „Singkreis Grin-
zens“ unter der Leitung von Volksschul-
direktor Otto Feneberg begründeten. Ein 
Jahr später übergab dieser die Leitung an 
Roswitha Haselwanter, die sie bis heute 
ausübt.

Gründe fürs Singen
Singen macht glücklich und 
reduziert Stress.
Singen erhöht die Konzentrationsfähigkeit.
Singen wirkt meditativ und 
löst Belastungen und Ängste auf.
Singen hält gesund und ist heilsam.
Singen im Chor verbindet.

Was macht uns aus?
Freude am Singen, wertschätzende Ge-
meinschaft, guter Zusammenhalt, ernst-
hafte Probenarbeit – wobei der Spaß 
nicht zu kurz kommt, Zusammensitzen 
nach den Proben. Unsere Sänger:innen 
kommen aus Grinzens, Axams, Götzens, 

Kematen, Zirl und Innsbruck. Neue sind 
immer willkommen!

Veranstaltungen
Jährliches Adventsingen, Liederfrühstück, 
Konzerte, Gestaltung von Messen (auch 
in anderen Pfarren – wir haben in minde-
stens 50 verschiedenen Kirchen im In- und 
Ausland gesungen), Teilnahme bei Veran-
staltungen befreundeter Chöre. Legendär 
war für uns die Mitwirkung an der Passion 
2006 und an der Tiroler Freiheit 2007.

Freud & Leid
Unser 40-Jahr-Jubiläum begehen wir 
mit 24 Sänger:innen, davon sind 5 aktive 
Gründungsmitglieder.
Mehr als 100 Sänger:innen haben in 
diesen 40 Jahren mit uns gesungen. Wir 
freuen uns über 14 Ehrenmitglieder und 
120 unterstützende Mitglieder. 11 unse-
rer Sänger:innen sind inzwischen leider 
verstorben.

Ausflüge
Ein „Highlight“ unseres Chorjahres ist der 
jeweilige Ausflug. Zwei Tage müssen es 
auf jeden Fall sein! Sie führten uns nach 
Salzburg, in die Steiermark, nach Osttirol 
und Kärnten, nach Padua, Triest, Aqui-
leia, nach Regensburg, Verona, Freiburg, 
Schwabach, Nürnberg, an den Bodensee, 
in die Wachau, nach Südtirol und Vorarl-

berg, ins Salzkammergut und zum Ad-
ventsingen ins Wiener Rathaus.

Zukunft
Unser Jubiläum bedeutet für uns leider 
auch einen großen Einschnitt. Unsere be-
liebte Chorleiterin Roswitha Haselwan-
ter, die als wahres Multitalent auch gute 
Organisatorin, Produzentin berührender 
und stimmiger Adventsingen, Dekora-
teurin und noch Vieles mehr ist, geht in 
die verdiente Chorpension!

Und Du?
Wenn Du unsere Gemeinschaft als Sän-
ger:in oder als Chorleiter:in bereichern 
willst, wende Dich ungeniert an unsere 
Obfrau Jasmina Hofer (Tel. 0699 1069 
0817 – singkreis.grinzens@gmx.at) oder 
an ein Chormitglied in Deiner Nähe.

Gebhard Ringler, Schriftführer

Singkreis
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1983: Gründungsversammlung

1991: Der Singkreis in der ersten Tracht

2000: Sängertreffen in Osttirol 
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2006: Passion 2013: Gruppenbild 30 Jahre

2015: Probenwochenende am Weerberg 2018: Auf der Riegersburg/Steiermark

2020: Patronzinium in Grinzens 2022: Liederfrühstück

2023:  Geburtstag Ernst Jäger



Jubiläumskonzert - 
40 Jahre Singkreis Grinzens

Jubiläumskonzert - 40 Jahre Singkreis
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Einen lockeren, fröhlichen Abend bei bester Stimmung erlebten 
ca. 80 Gäste im Gemeindesaal beim Jubiläumskonzert des Sing-
kreises. Gekonnt und humorvoll führte unser Freund Nikolaus 
Köll durch das musikalische Reiseprogramm. Das Trio Tafelspitz, 
die Saligen und Melanie Liedoll am Klavier begeisterten die Zu-
hörenden und bescherten allen einen unbeschwerten Abend 
in einer ganz feinen Atmosphäre. Auch die Darbietungen des 
Singkreises – von Volksmusik bis zum Samba – wurden mit viel 
Applaus bedacht. „Es kommt einfach rüber, dass Ihr gerne singt 
und eine gute Gemeinschaft seid“, sagte eine berührte Zuhörerin 
nach dem Konzert.
Stehende und lang anhaltende Ovationen erhielt insbesondere 
Roswitha Haselwanter, die den Chor seit 39 Jahren mit viel Ge-
schick und Geduld, Einfühlungsvermögen, Phantasie, Motivati-
onskraft und musikalischer Kompetenz leitet, und die nun auf 
eigenen Wunsch die Leitung in neue Hände legen wird. Der Tiro-
ler Chorverband, vertreten durch Mag. Renate Hohenegger, ehr-

te sie mit der höchsten Auszeichnung, der „roten Stimmgabel“ 
und der Singkreis selbst ernannte sie in großer Dankbarkeit zur 
„Ehrenchorleiterin“. Bürgermeister Toni Bucher gratulierte und 
dankte im Namen der ganzen Gemeinde: „Ohne sie gäbe es kei-
nen Singkreis, und ohne Singkreis wäre das kulturelle Leben in 
Grinzens ärmer.“ Auch weitere Sängerinnen und Sänger wurden 
geehrt: Langzeit-Obmann Christian Prantner erhielt ebenso die 
„rote Stimmgabel“, Beate Windischer das Ehrenzeichen in Silber 
(für 20 Jahre Mitgliedschaft); Andrea Kirchebner, Jasmina Hofer 
und Martha Kofler wurde das Goldene Ehrenzeichen mit Kranz 
(40 Jahre), und Lissy Conci die Ehrenmitgliedschaft (30 Jahre) 
verliehen. Allen Geehrten gratulieren wir auch an dieser Stelle 
herzlich und danken für ihren jahrelangen verlässlichen Einsatz. 
Ausdrücklich erwähnt seien hier auch unsere bewährten Helfe-
rinnen und Helfer, die in Bar und Küche für das leibliche Wohl 
sorgten. Wir freuen uns über einen rundum gelungenen Abend.
Herzlichen Dank allen Gästen und Mitwirkenden!

Trio Tafelspitz Die Saligen mit dem Singkreis Melanie Liedoll am Klavier
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Moderator Nikolaus Köll

Die Geehrten mit Mag. Renate Hohenegger vom Tiroler Chorver-
band und Bgm. Toni Bucher: v.l. Martha Kofler, Andrea Kirchebner, 
Jasmina Hofer, Christian Prantner, Roswitha Haselwanter, Beate 
Windischer

Ehrung durch den Tiroler Chorverband 

Chorleiterin und Sängerinnen in voller Konzentration

Ehrenchorleiterin Roswitha

Obfrau Jasmina & Chorleiterin Roswitha

Gruppenbild anlässlich des Jubiläumskonzertes (3 Sängerinnen waren leider verhindert)



Gemeinsam macht Flurreinigung 
Spaß
Ausgerüstet mit Warnwesten, Müllzan-
gen, Handschuhen und riesigen Müllsäc-
ken starteten die 1. und  die 2. Klasse mit 
dem Müllsammeln bei der Schule. Der 
Spielplatz und der Wendeplatz wurden 
blitzsauber zurückgelassen, dann ging 
es weiter in Richtung Sportplatz. An den 
Straßenrändern und im Wald fanden die 
fleißigen Sammlerinnen und Sammler 
Flaschen, Dosen, Stofffetzen, Papierreste, 
Draht und hunderte Zigarettenstummel. 
Dabei enthalten gerade diese etwa 40 
verschiedene Giftstoffe, die den Boden 
vergiften und fast ausnahmslos wasser-
löslich sind. Eine Zigarettenkippe vergif-
tet 40 bis 60 Liter sauberes Trinkwasser. 
Auch der Filter ist keineswegs harmlos, er 
besteht aus einem Kunststoff und zerfällt 
erst nach vielen Jahren. Meeresschutzor-
ganisationen schätzen, dass Zigaretten-
stummel im Meer bis zu 400 Jahre brau-
chen, bis sie abgebaut sind. Daher eine 
Bitte: Entsorgt eure Stummel im Aschen-
becher. Für Notfälle nehmt euch bitte  
einen Taschenaschenbecher mit!

Für die freiwillige, nützliche und mit 
Freude durchgeführte Arbeit spen-
dierte die Gemeinde Grinzens eine lec-
kere Jause vom Bauernmarkt Axams. 

Volksschule aktiv

Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer!!

Volksschule
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Rückblick der Bergrettung Axams
Neue Hoadlbahn
Noch Ende letzten Jahres durften wir ne-
ben unserer jährlichen Liftbergeübung 
am Birgitzköpfllift auch eine Liftberge-
übung an der neuen Hoadlbahn in der 
Axamer Lizum durchführen. Auch an der 
neuen Bahn kommt das in Tirol weit ver-
breitete, einheitliche Bergesystem von 
„Immoos“ zum Einsatz. Dadurch lag die 
Herausforderung mehr an der Bedienung 
und Notöffnung der neuen Gondeln bzw. 
das Gewöhnen an die neue „Arbeitshö-
he“. Die KameradInnen nutzten diesen 
Termin zum intensiven Training, um auch 
für die neue Bahn für den Notfall gerüstet 
zu sein.

Jahreshauptversammlung
Am 27. Jänner 2023 fand die Jahres-
hauptversammlung der Ortsstelle Axams 
statt. Die Ehrengäste, darunter Bürger-
meister Anton Bucher für die Gemeinde 
Grinzens sowie den Gemeindevertretern 
aus Axams, Götzens, Birgitz und Sellrain 
und den Vertretern der Blaulichtorgani-
sationen, erhielten beim Jahresrückblick 
und Einsatzbericht einen guten Einblick 
in die zeitintensive Arbeit der Bergret-
tung Axams und zeigten sich bei ihren 
wertschätzenden Grußworten sehr be-
eindruckt. Das abgelaufene Jahr 2022 
erforderte von den BergretterInnen wie-
der vollen Einsatz, waren doch neben 
25 Schulungen und Ausbildungstouren 
auch 37 zum Teil sehr heikle Einsätze zu 
bewältigen. Daraus ergibt sich eine Ge-
samtzahl von 377 Einsatzstunden.
Sehr erfreulich ist die hohe Teilnahme 

trotz der vielen Schulungstermine. So 
konnte unser Ausbildungsleiter Klaus 
Pietersteiner mit Stolz einen neuen Re-
kord beim Teilnehmerschnitt präsentie-
ren. Im Jahr 2022 nahmen im Schnitt 24 
BergretterInnen pro Schulung teil!
Bergrettungskamerad Christian Geiger 
wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft in der 
Bergrettung von der Landesleitung Tirol 
mit der Ehrenurkunde ausgezeichnet!

Anwärter in Ausbildung
Unsere Anwärter Gerhard, Christian und 
David haben die letzten Monate intensiv 
trainiert und die Anwärterüberprüfung 
erfolgreich absolviert. Dadurch sind sie 
nun berechtigt, die Grundausbildung im 

Ausbildungszentrum Jamtal zu starten. 
Der erste Teil, ein 7-tägiger Winterkurs, 
wurde bereits im Februar erfolgreich ab-
geschlossen. Schwerpunkte liegen dabei 
in der Taktischen Alpinmedizin, Schnee- 
und Lawinenkunde, LVS-Training, Raster-
fandung, Sondieren sowie Schaufeltech-
nik und werden in Lawineneinsatzübun-
gen ausgiebig trainiert.

Ausbildungstouren
Im Februar und März konnten wieder zwei 
gemeinschaftliche Ausbildungstouren 
stattfinden. Tourenziele waren der 2.596m 
hohe Haneburger in den Tuxer Alpen so-
wie auf die 2.758m hohe Wechnerwand 
im Kühtai. Ausführliche Berichte und Bilder 
finden Sie wie immer auf unserer Homepa-
ge unter https://bergrettung-axams.at 

Kögelemesse
Wir freuen uns, auch heuer wieder vie-
le Bergfreunde bei der Bergmesse am 
Axamer Kögele begrüßen zu dürfen! 
Die Bergmesse findet am Sonntag, den 
03.09.2023 um 12:30 Uhr statt!

Werde Förderer!
Zur Unterstützung der Bergrettung Tirol 
möchten wir auch an die Fördermög-
lichkeiten durch die Bergekostenversi-
cherung um nur 32,-/Jahr für die ganze 
Familie erinnern. Nähere Informationen 
dazu finden Sie im Internet auf https://
bergrettung.tirol 

Wir wünschen einen schönen, 
unfallfreien Sommer!



Sternsinger 2023 - Ein starker 
Einsatz für eine gerechte Welt
Auch heuer ist die Sternsingerakti-
on mit über 42 Kindern, 12 Beglei-
ter*innen und einer Abordnung des 
Singkreises Grinzens sehr gut gelun-
gen.
Mit dem Segen von Pfarrer Remigius 
besuchten 18 Gruppen von 03.01. bis 
05.01.2023 alle Haushalte in Grinzens 
und konnten eine beträchtliche Summe 
von € 6.567,54 für notleidende Kinder in 
Nordkenia erzielen. Dort fehlt es vor al-
lem an sauberem Trinkwasser, Nahrung 
und Bildung.

Als Abschluss wurde auch heuer ein Aus-
flug ins Dankeskino nach Innsbruck, ver-
anstaltet von der Diözese Innsbruck, or-
ganisiert. Eine aufregende Busfahrt, viele 
lustige Momente und Begegnungen 
miteinander bleiben ein unvergessliches 
Erlebnis für uns alle.

Die Organisation bedankt sich herz-
lich bei allen Beteiligten und freut sich 
schon jetzt auf das nächste Sternsin-
gen 2024.

80. Geburtstag von 
Pfarrer Dr. Ernst Jäger

Am  5. März feierten wir, mit einiger 
Verspätung, im Rahmen des Sonntags-
gottesdienstes den 80. Geburtstag von 
Pfarrer Dr. Ernst Jäger. Die Anwesenheit 
zahlreicher Vereinsobleute sowie der po-
litischen Gemeinde brachte deutlich zum 
Ausdruck, welch hohes Ansehen Pfarrer 
Ernst in unserer Gemeinde genießt.

Anschliessend wurde noch im Probelokal 
des Singkreis Grinzens mit Pfarrer Ernst in 
gemütlichem Kreis gefeiert.
Lieber Ernst, wir wünschen Dir viel 
Kraft und Gesundheit weiterhin und 
bedanken uns recht herzlich für dei-
nen unermüdlichen Einsatz für die 
Pfarre Grinzens!

Pfarre zum hl. Antonius

www.grinzens.tirol.gv.at32

Pfarre Grinzens
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Traditionell zum Fest 
Christi Himmelfahrt 
fand auch heuer die 
Erstkommunion für  
13 Kinder statt.
Der Einmarsch mit 
der MK Grinzens, der 
feierliche Gottes-
dienst mit Erstkom-

munion sowie die anschliessende Agape 
machten diesen Tag zu einem  eindrucks-
vollen Erlebnis für die Kinder.

Heuer fand die Firmung in 
Grinzens am 6. Mai statt.
Als Firmspender konnte 
unser Dekan Dariusz ge-
wonnen werden. Nach dem 
Einmarsch mit der MK Grin-
zens wurde der feierliche 
Firmgottesdienst in unserer 
Pfarrkirche gefeiert.

Wir wünschen euch allen einen schö-
nen Sommer.          Euer Pfarrgemeinderat

Vorschau Sommer 2023
16.07.	 11:00 Figlmesse
15.08.	 09:00 Maria Himmelfahrt 
	             (Prozession)
Zu unserer grossen Erleichterung über-
nimmt auch heuer Thomas Muhr, mit der 
Unterstützung der Vereine, die Bewir-
tung nach den Prozessionen.
Wir hoffen, dass dieses Angebot von der 
Bevölkerung zahlreich angenommen wird.
Dir Thomas und deinem Team, vielen 
Dank für Eure Bereitschaft!

Englsgasse 10 · 6095 Grinzens
Tel. 0664/9173881 · info@dengga.at

SAT-ANLAGEN
EDV-VERNETZUNGEN

ELEKTROINSTALLATIONEN

Photovoltaik-Anlagen montiert von ETDengga
Privates Sonnenstrom-Kraftwerk – Unabhängig vom steigenden Strompreis

BERATUNG
PLANUNG
MONTAGE
FÖRDERANSUCHEN
MONITORING

Alles aus einer Hand!

Flachdach-Montage Ziegeldach-Montage Blechdach-Montage



Wir konnten fast wie-
der unseren Normal-
betrieb aufnehmen. 
Wir möchten uns bei 

allen bedanken, die uns im Lichtenbo-
denstadion und im Ruifachstadion so 
zahlreich unterstützen.

Kampfmannschaft
Ein Trainingslager für unsere Kampf-
mannschaft ist seit vielen Jahren ein Fix-
punkt in der Vorbereitung auf die Früh-
jahrssaison.  
Nach der Corona bedingten Absage im 
Vorjahr, war es uns dieses Jahr wieder 

möglich, ein Camp in Cattolica – Italien 
zu organisieren. 
Erstmals mit dabei, unser ältestes Nach-
wuchsteam, das der U18. Im Zeitraum 
von Donnerstag auf Sonntag konnten 
wir 5 Trainingseinheiten und ein gemein-
sames Match absolvieren. Abseits vom 
Training kam natürlich auch die Stärkung 
der Kameradschaft und des Teamgeistes 
nicht zu kurz. 
Mit diesen Vorzeichen starteten wir sehr 
unglücklich mit einer Niederlage in die 
Meisterschaft. Bis Ende Mai war dies der 
einzige Ausrutscher unseres Teams. 
Wir konnten bis zwei Runden vor Schluss 

6 Siege und drei Un-
entschieden aufwei-
sen. Aktuell sind wir die 
drittbeste Frühjahrs-
mannschaft. Highlight 
war bis dahin der Heimsieg gegen das 
angehende Meisterteam aus Umhausen, 
die bis dahin kein Spiel in der gesamten 
Saison verloren hatten. 
Aufgrund der tollen Nachwuchsarbeit, 
konnten in der Frühjahrsmeisterschaft 
auch schon sechs Jungs aus unserer U18 
Spielpraxis bei den „Großen“ sammeln. 
Zum Schluss noch eine kleine Vorschau 
auf die kommende Saison. 

News vom Fussballgeschehen im Mittelgebirge

Bücherei
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spielenachmittag
Zum Auftakt des heurigen Jahres wagte 
die Öffentliche Bücherei Grinzens gleich 
etwas Neues: In Zusammenarbeit mit der 
Spielebörse des Familienreferates der 
Diözese Innsbruck lud man Ende Jänner 
zum gemütlichen Miteinander von Alt 
und Jung. Die Büchereidamen sorgten 
für die Verpflegung und Mitarbeiterin-
nen der Spielebörse erklärten, wie die 
unterschiedlichen Brettspiele, aber auch 
gewagte Turmbauten, funktionieren. 70 
Personen, darunter Erwachsene, Kinder 
und Jugendliche hatten sichtlich Spaß. 
Dieses Angebot werden wir sicher wie-
derholen!

Turmbauen muss man einfach können!

Ein riesiges Angebot an Brettspielen stand zur 
Verfügung. Organisatorin Lisi Moser und eine 
Spieleerklärerin.

Die Mädels waren begeistert.

Spannung war garantiert.

Lesung mit Thomas Arzt
Kurzfristig haben wir im Frühjahr auch 
noch eine Lesung mit dem bekannten 
österreichischen Autor Thomas Arzt orga-
nisiert. Rund 60 Personen kamen zur Le-
sung aus  „Die Gegenstimme“, das 2022 als 
„Innsbruck liest“-Buch an 10.000 Personen 
gratis verteilt wurde. Hannelore Reich-
mann, die nun auch für das Kulturservice 
des Landesschulrates tätig ist, ermöglichte 
diesen interessanten Abend. Der Roman 
schildert den Tag der Volksabstimmung 
zum Anschluss an Hitler-Deutschland, 
anhand eines kleinen Dorfes und der dort 
lebenden unterschiedlichen Charakte-
re. Einer, der Student Karl, stimmte mit 
„Nein“. Was das mit ihm und den anderen 
machte, sorgte für großes Interesse und 
anschließende rege Diskussionen.

Links der Buchhändler unseres Vertrauens Jo-
hannes Ernst Steinbauer und Autor Thomas 
Arzt im Gespräch mit Hannelore Reichmann. 

Ein voller Saal zeigte, dass sich die Grinzige-
rInnen auch für schwierige Themen interes-
sieren.

Auch die bekannte Tiroler Autorin Judith Ta-
schler, die schon bei uns gelesen hat, kam in 
Grinzens vorbei.

Bookstart
ein Höhepunkt, den die Bücherei all-
jährlich für die Gemeinde Grinzens 
durchführt, ist der Bookstart. Alle Kin-
der, die im Vorjahr geboren wurden, 
werden mit ihren eltern und Geschwi-
stern in den Gemeindesaal eingeladen. 
es gab einen mit einer eule bedruck-
ten Bücherbeutel, darin fand sich das 
reizende Buch „puste die Wolken“ von 
Vicky Bo‘s. Die Geschwisterkinder be-
kamen pixibücher und sorgten für Ac-
tion. Der Kulturausschuss war durch 
Martin Kastl und sabrina Abentung 
vertreten. Bei Kaffee, Kuchen und 
saftl kamen sich nicht nur Babys und 
Kleinkinder näher, auch die erwach-
senen unterhielten sich gut.  sinn der 
Veranstaltung ist es, klarzumachen, 
dass jedes Kind ein Recht auf ein Buch 
hat. Die Bedeutung des Lesens, aber 

Die Bücherei Grinzens setzt auf Altbewährtes und geht neue Wege



vor allem auch des Vorlesens für die 
Kleinen, soll betont werden. Die Bü-
cherei nützt diese Veranstaltung, um 
sich den Eltern vorzustellen.  Martin 
Kastl, Obmann des Kulturausschusses, 
bedankte sich bei den Büchereidamen 
Alexandra Plank-Holzknecht und Han-
nelore Reichmann für die Organisati-
on und gab an, dass die Gemeinde die 
Bookstart-Aktion sehr schätze und da-
her auch schon seit Jahren finanziert. 
Vielen Dank an Dorfchronistin Heidi 
Kastl für die tollen Bilder.

Für Bücher ist man nie zu jung.

Das ausgewählte Buch

Seit Jahren, die beste Assistentin, die es gibt: 
Sophie.

Bücherei
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Wie man an den fröhlichen Gesichtern sieht, haben alle den Nachmittag genossen. 

Büchereiführerschein & 
Bücherkisten
Grinziger Kinder schließen den Kinder-
garten mit dem Büchereiführerschein ab. 
Auch heuer wurde ihnen wieder vor Ort, 
in der Neder 1, erklärt, wie die Ausleihe 
funktioniert und wie man Bücher für sich 
findet. Zum Abschluss gab es noch eine 
Prüfung und dann den begehrten Schein. 
Bei jedem Besuch erhalten die jungen 
LeserInnen einen Stempel, mit mehre-
ren Stempeln dürfen sie sich etwas aus 
der Schatzkiste aussuchen. Der Kontakt 
mit den jüngsten LeserInnen ist uns sehr 
wichtig, im Abstand von ein paar Wochen 
werden Kinderkrippe und Kindergarten 
daher mit neuem Lesefutter versorgt.

Bessere Auswahl & neue Öff-
nungszeiten und Herbsttermin
Wir haben auch wieder für euch eingekauft, 
es gibt viele neue Bücher und natürlich 
auch Spiele, die uns beim Spielenachmittag 
gefallen haben. Damit es zu keiner Verwir-
rung mehr kommt, haben wir beschlossen 
unsere Schließzeiten jenen der Schule an-

zupassen. Wir haben auch an verlängerten 
Wochenenden am Freitag nicht geöffnet. 
Bücher können jederzeit per Mail ver-
längert werden: buecherei@grinzens.at.
In den Sommerferien ist die Bücherei im 
Juli nur am Mittwoch geöffnet und im 
August ist geschlossen, wir starten dann 
wieder mit Schulbeginn.
Ansonsten freuen wir uns immer am 
Mittwoch und Freitag, 16 bis 18 Uhr, in 
der Neder 1, auf euch.

Lesung im Oktober:
Bitte vormerken: Am 6. Oktober findet 
unsere Herbstlesung statt.  Christoph Hun-
dertpfund, der als Tiroler Kripobeamter 
weltweit im Einsatz war, hat in einem Buch 
über seine spektakulärsten Herausforde-
rungen geschrieben: Er war beim Lawi-
nenunglück in Galtür ebenso im Einsatz, 
wie beim Tsunami in Thailand. Wie immer 
ist Spannung bei freiem Eintritt garantiert.

Wir wünschen einen schönen und er-
holsamen Sommer und deckt euch da-
für bei uns mit Lesestoff ein.

Die Bücherei-Damen

Bevor die Grinziger Kinder in die Schule kommen, machen sie noch den Büchereiführerschein. 
Bestens geschult von Marianna (links) und Barbara (rechts).



Feuerwehr
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Freiwillige Feuerwehr Grinzens
127. Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen
Auch heuer konnte Kommandant OBI 
Helmut Buchrainer am Samstag, den 
04.03.2023, wieder zahlreiche Kamera-
den zur 127. Jahreshauptversammlung 
im Aufenthaltsraum des Feuerwehr-
hauses begrüßen. Unter anderem auch 
Bürgermeister Anton Bucher, Vizebür-
germeister Thomas Oberdanner, unsere 
Ehrenmitglieder KDT aD. OBI Hans Rai-
ner, OV Ludwig Mair und OBM Johann 
Holzknecht. Im weiteren Verlauf begrüßt 
OBI Helmut Buchrainer den Vertreter der 
Exekutive Postenkommandant Jakob 
Annewanter, sowie den Vertreter des Be-
zirksfeuerwehrverband Innsbruck Land 
BFI Michael Neuner sowie Abschnitts-
kommandant ABI Ing. Walter Stockner.

Nach der Begrüßung erfolgte durch KDT 
Helmut Buchrainer ein ausführlicher Be-
richt über das abgelaufene Jahr.

Der derzeitige Mannschaftsstand beträgt 
83 Aktive Mitglieder, 28 Reservisten so-
wie 6 Patinnen.

Einsatzstatistik für das Jahr 2022:
•	 2 Brandeinsatz
•	 27 Technische Einsätze
•	 10 Absperrdienste
•	 1 Brandwache

In Summe wurden 3.142 Stunden für den 
Feuerwehrdienst und für Ausbildungen 
aufgebracht: darunter 1.000 Stunden nur 
für Proben und Übungen. Des Weiteren 
besuchten 31 Kameraden 10 verschiede-
ne Lehrgänge an der LFS Tirol.

Da unser KDT OBI Helmut Buchrainer 
und der Kassier OV Thomas Oberdanner 
ihr Amt nach 15 Jahren in deren Funktion 

zurücklegten, mussten diese neu besetzt 
werden.
Ebenfalls legte der Atemschutzbeauf-
tragte LM Daniel Holzknecht sein Amt 
zurück.
Wir möchten uns auf diesem Wege 
recht herzlich für die geleistete Arbeit, 
sowie die gute Kameradschaft im Feu-
erwehrausschuss bedanken!!

Als neues Kommando wurde folgen-
der Wahlvorschlag eingebracht:
Kommandant	 BI Manuel Oberdanner
Kommandant-Stv.	
	 BI Alexander Kofler
Kassier	 HFM Romed Zimmermann
Schriftführer	 OV Stefan Rainer
Das Kommando wurde nahezu einstim-
mig in Ihren Funktionen gewählt bzw. 
bestätigt.

Nach der Neuwahl fanden die Ehrengäste 
durchwegs dankbare und lobende Worte 
an die ausgeschiedenen Ausschussmit-
glieder und bedankten sich bei den Feu-
erwehrkameraden für den Einsatz über 
das ganze Jahr.

Nach dem Punkt Allfälliges schloss  
KDT BI Manuel Oberdanner die 127. 
Jahreshauptversammlung mit einem 
„Gut Heil Kameraden“ und somit konn-
te zum gemütlichen Teil übergegangen 
werden.

Floriani Sonntag 07. 
Mai 2023 
Zu Ehren des Schutzhei-
ligen Florian marschierte eine starke 
Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr 
Grinzens unter Begleitung der Bundes-
musikkapelle Grinzens am Sonntag, den 
07. Mai 2023 zur Messfeier mit Segnung 
der neu angeschafften Waldbrandbo-
denbekämpfungsausrüstung und des 
neu angeschafften Anhängers. 

Kdt. OBI Buchrainer Helmut bei der Ansprache

v.l.n.r. AK ABI Ing. Walter Stockner, Kassier HFM Romed Zimmermann, Kdt-Stv. BI Alexander Kof-
ler, Kdt. BI Manuel Oberdanner, SF Stefan Rainer, OBM Anton Bucher, OBR Michael Neuner

Segnung der neu angeschafften Gerätschaf-
ten der Feuerwehr

Kirchgang zur Hl. Messe
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Im Anschluss an die Hl. Messe wurden 
am Kirchplatz die Ansprachen von BGM 
OBM Anton Bucher, BFKDT-Stv. BR Lorenz 
Neuner sowie die Ansprache samt Beför-
derungen und Ehrungen durch KDT BI 
Manuel Oberdanner durchgeführt. 

Angelobt wurden:
•	 FM Jona Seifert
•	 FM Fabian Egger
•	 FM Davide Polo
•	 FM Elias Walder

Geehrt wurden:
Medaille für 25-jährige Tätigkeit rund 
um das Feuerwehr- und Rettungswesen 
des Landes Tirol:
•	 Christoph Gasser
•	 Florian Holzknecht
•	 Marco Holzknecht
•	 Matthias Rainer
•	 Philipp Rainer
•	 Dominik Rudolph

Medaille für 40-jährige Tätigkeiten 
rund um das Feuerwehr- und Rettungs-
wesen des Landes Tirol:
•	 Günther Buchrainer
•	 Johann Holzknecht
•	 Franz Löffler

Medaille für 70-jährige Tätigkeit rund 
um das Feuerwehr- und Rettungswesen 
des Landes Tirol:
•	 Karl Kastl

Auszeichnung für 10-jährige Tätigkeit 
im Feuerwehr-Ausschuss:
•	 Obermaschinist LM Martin Kapferer
•	 Gerätewart LM Daniel Leitner

Auszeichnung für 30-jährige Tätigkeit 
im Feuerwehr-Ausschuss:
•	 Funkbeauftragter und Gruppenkom-

mandant HLM Andreas Walder

Befördert wurden:
Zum Oberfeuerwehrmann: 
•	 Marco Nagl
•	 Stefan Schrott
•	 Dominik Vindl

Zum Löschmeister: 
•	 Daniel Höllwarth
•	 Matthias Schlögl
•	 Klaus Wegscheider

Zum Hauptlöschmeister: 
•	 Lukas Wegscheider

Bezirksauszeichnung in Bronze:
•	 Gruppenkommandant HLM Lukas Wegscheider
•	 Gruppenkommandant OLM Matthias Leitner
•	 Obermaschinist LM Martin Kapferer

Angelobte Feuerwehrmänner

Medaille für 25-jährige Tätigkeit rund um das 
Feuerwehr- und Rettungswesen des Landes 
Tirol

Medaille für 40-jährige Tätigkeit rund um das 
Feuerwehr- und Rettungswesen des Landes 
Tirol

Medaille für 70-jährige Tätigkeit rund um das 
Feuerwehr- und Rettungswesen des Landes 
Tirol

Auzeichnung für langjährige Tätigkeit im Aus-
schuss

Zum Oberfeuerwehrmann beförderte 
Mitglieder

Zum Hauptlöschmeister befördertes Mitglied

Zum Löschmeister beförderte Mitglieder

Bezirksauszeichnung in Bronze
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Bezirksauszeichnung in Gold
•	 Kassier a. D. OV Thomas Oberdanner
•	 Zugs- und Gruppenkommandant OBM 

Florian Holzknecht

Landesauszeichnung Stufe 3 - Silber und 
Ehrenmitgliedschaft der FF-Grinzens:
•	 Kommandant a.D. OBI Helmut Buchrainer

Herzliche Gratulation an alle Geehrten 
und Beförderten.

Realbrandausbildung für 
ATS Träger
Eine Ausbildung der besonderen Art 
wurde für 15 Atemschutzgeräteträger 
der Freiwilligen Feuerwehr Grinzens or-
ganisiert. In Kooperation mit der Firma 
„Fire-Fighting Fire&Rescue Training“ 
konnte die Realbrandausbildung am 13. 
Mai 2023 am Gelände des Sportplatzes 
realisiert werden.
Nach einer theoretischen Einführung 
und Sicherheitsunterweisung, wurde der 
praktische Teil mit Strahlrohrtraining und 

Techniken der Türöffnung gestartet. Aus-
gestattet mit einwandfreier Schutzausrü-
stung, durften die Kameraden bei knapp 
550°C in den Brandcontainer, um es am 
eigenen Leibe selbst zu erleben.

Gesamtübungen im Frühjahr
Im Frühjahr wurden bei drei Gesamt-
übungen die Szenarien der Gebäude-
brand, Verkehrsunfall und Waldbrand 
beübt. 

Übungsszenario „Brand Stallgebäude“ im 
Bereich Buiten

Bezirksauszeichnung in Gold

Landesauszeichnung Stufe 3 - Silber und Eh-
renmitgliedschaft der FF-Grinzens

Die ATS-Träger bei der Vorbereitung für den 
praktischen Teil

Die ATS-Träger im Innenangriff

Übungsszenario „Verkehrsunfall“ im 
Bereich Neder

Übungsszenario „Waldbrand“ 
Bodenbrandbekämpfung



Einsätze
In den ersten fünf Monaten 2023 wur-
de die Feuerwehr Grinzens zu den fol-
genden Einsätzen gerufen:
•	 Am Sonntag, den 19.02.2023 unterstüt-

ze die Feuerwehr Grinzens mit 4 Mann 
die Brandsicherheitswache während 
des Fasnachtsumzuges in Axams.

•	 Am Donnerstag den 23.02.2023 wurde 
die Feuerwehr Grinzens mittels Pager 
zu einer Dieselspur am Anger alar-
miert. Die Betriebsmittel wurden von 
der Feuerwehr Grinzens gebunden 
und ein eindringen in das Abwasser-
netz verhindert.

•	 Am Montag, den 03.04.2023 wurde die 
Feuerwehr Grinzens zur Unterstützung 
des Rettungsdienstes bezüglich einer 
Türöffnung in den Ortsteil Seite geru-

fen. Die Wohnungstüre wurde unter 
Anwesenheit der Exekutive geöffnet 
und die Einsatzstelle der Rettung für 
weitere Tätigkeiten übergeben. 

Alle Einsätze konnten unfallfrei abge-
arbeitet werden.

Ankündigung
Abschnittsnassbewerb Axams
08.07.202 in Götzens
Bezirksnassbewerb Innsbruck Land
21.-22.07.2022 in Obernberg
Sommernachtsfest der FF-Grinzens 
19.08.2023 beim Pavillon

Runde Geburtstage:
Die Feuerwehr gratuliert Ihren Mit-
gliedern zum Geburtstag:
FM Simon Holzknecht	 zum 20er

FM Jakob Gogl		  zum 20er
HFM Thomas Wegscheider	 zum 30er
HFM Hannes Hager	 zum 30er
HFM Martin Holzknecht	 zum 50er
HLM Andreas Walder	 zum 50er
HFM Christian Wolf	 zum 50er
Patin Herlinde Bucher	 zum 60er
Ehrenmitglied OV Ludwig Mair
			   zum 80er

Aktuelle Berichte und Fotos 
auf unserer Homepage: 
www.ff-grinzens.at 

„Gott zur Ehr, 
dem Nächsten zur Wehr!“

Kommandant OBI Oberdanner Manuel

Feuerwehr / Werbung
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Containerdienst
  Transporte
    Schneeräumung
       Müllabfuhr

Josef Oberdanner · Seite 49 · 6095 Grinzens 
Tel. 0676/3038566 · Fax 05234/65096 · E-Mail: oberdanner-keg@aon.at



Hurra! 
Die Kontinuität der 

Jugendräume ist zurück!

Vorstellung des Teams
Ihr habt sicherlich bereits mitbekommen, 
dass seit Januar 2023 Sandra Weber die 
Leitung der Jugendräume übernommen 
hat. Als gelernte Freizeitpädagogin und 
Kinder- und Familientherapeutin sorgt sie 
für klare Strukturen und einen sicheren 
Rahmen für Jugendliche im Alter von 11 
bis einschließlich 22 Jahren. Unterstützt 
wird Sandra tatkräftig von Lea Stark, un-
serer kreativen und einfühlsamen stell-
vertretenden Jugendbetreuerin.
Das Team umfasst außerdem Marion Eil-
bl-Obrist, unsere Psychologin und Kräu-
terpädagogin, sowie Laura Imam, unsere 
Englisch- und Berufsorientierungslehrerin.

Warum sind die Jugendräume 
und unsere Unterstützung wich-
tig für die Jugend?
Wo können Jugendliche sich treffen, aus-
tauschen und Spaß haben, ohne Geld 
ausgeben zu müssen? Daher bieten wir 
einen sicheren und geschützten Raum 
mit klaren Regeln und Strukturen. Hier 
gibt es einen Platz zum Quatschen, Chil-
len, Zocken und Tanzen. Ein Ort, an dem 
die Jugendlichen gehört werden, sich 
mitteilen und mitentscheiden können. 
Ein Ort, an dem sie sich auch in der Ge-
meinde und ihrem Ort beteiligen kön-
nen und etwas bewirken können! Unser 
geschultes Fachpersonal steht ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite und begleitet und 
unterstützt sie bei all ihren Problemen, 
Sorgen und Wünschen. Wir sind vernetzt 
und im Austausch mit sämtlichen Hilfs- 
und Jugendorganisationen der Region, 
um bestmögliche Unterstützung und 
Vernetzung bieten zu können!

Was haben wir bisher erreicht?
Seit Januar haben wir regelmäßig geöff-
net und bieten Workshops wie gemeinsa-

mes Kochen und Speisen, Spieleabende, 
Karaoke- und Tanznachmittage, Kreativ-
tage sowie Jugendraum-Talks an. 

Unsere Besucherinnen und Besucher 
waren voller Begeisterung beim Re-
pair Café der Gemeinden Axams, Bir-
gitz und Grinzens dabei! 
Wir freuen uns schon alle aufs nächste 
Mal!

Was haben wir noch alles für 
dieses Jahr geplant?
•	 Tanzworkshop mit 
	 Bürgermeister Suitner aus Axams
•	 Regelmäßiges Grillen vor dem 
	 Jugendraum Axams
•	 Regelmäßiges Kochen
•	 Girls- und Boys-Days
•	 Outdoor-Filmabend
•	 Gemeinsamer Sporttag
•	 Bepflanzung eines Kräuterbeets
•	 Herstellung von Lippenbalsam, 
	 Handcreme, Gesichtsmasken und 
	 Gesichtswasser
•	 Sexualpädagogik-Workshop
•	 Kleidertausch-Basar

An die Eltern
Liebe Eltern und Erziehungsberechtig-
te, wir laden Sie herzlich ein, Kontakt 
mit uns aufzunehmen und sich ein Bild 
von unserem Team und unseren vier Ju-
gendräumen zu machen. Falls Sie Fragen 
haben oder Rat benötigen, stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung!
Alle Kontaktinformationen finden Sie auf 
unserer Homepage www.jim-jugend.at.

Fazit
Die Jugend im westlichen Mittelgebirge 
präsentiert sich als eine lebhafte und en-
gagierte Gemeinschaft, die ihre Potenzi-
ale ausschöpft und aktiv zur Entwicklung 
der Region beiträgt. Dank der Jugend-
räume, der Vernetzung mit anderen Or-
ganisationen und den zahlreichen Pro-
jekten und Veranstaltungen haben die 
Jugendlichen einen Raum geschaffen, in 
dem sie sich entfalten und ihre Ideen um-
setzen können. Ihre Begeisterung, Kreati-
vität und ihr Gemeinschaftssinn machen 
die Jugend im westlichen Mittelgebirge 
zu einer wichtigen treibenden Kraft für 
eine lebendige Zukunft.

Ein sicherer Ort für die Jugend der Zukunft

Jugendraum 
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Verbandsrinderschau
Verbandsrinderschau
Ein großes Züchterfest der 
Rinderzucht Tirol
Am 22. - 23. April 2023 fand in Imst die 
große Verbandsrinderschau für die 
Rassen Brown Swiss, Original Braun-
vieh, Holstein und Jersey statt. 
Erstmalig wurden die teilnehmenden 
Rassen aufgrund der Fusion zur Rinder-
zucht Tirol gemeinsam präsentiert. Als 
Preisrichter tätig waren die Experten Lu-
kas Rasinger aus Tirol bei Brown Swiss 
und Original Braunvieh, und Tierzuchtdi-
rektor Bruno Deutinger aus Salzburg bei 
den Holsteins und Jerseys.
Auf der Verbandsrinderschau konnten 
nur 2 Betriebe von ganz Tirol bei al-
len drei Rassen einen Championtitel 
holen! Der Betrieb Holzknecht aus 
Grinzens und der Betrieb Knapp aus 
Weerberg! 

SILVANA (Jongleur) von Dietmar Holz-
knecht konnte bei den Altkühen den 
Gruppensieg erringen. KAJA (Chief ) 

Reservechampion Erstlingskühe:
Holstein KAJA (Chief ) 
von Dietmar Holzknecht und 
Dominik Vindl 	 Foto: Rinderzucht Tirol

Reservesieg Champion Altkühe:
Brown Swiss SILVANA (Jongleur) 
von Dietmar Holzknecht

Foto: Rinderzucht Tirol

Liebe Leserinnen und Leser,
die Jugend braucht Ihr Wissen!
Das Fachkräfte-Radar zeigt: in fast allen 
Branchen fehlen Mitarbeiter, in Tirol feh-
len über 20.000 Fachkräfte. Das ist die 
eine Seite der Medaille, auf der anderen 
Seite sind aktuell 112.588 Personen in 
Tirol armutsgefährdet, das sind 15% 
der Gesamtbevölkerung und betrifft 
beinahe jeden siebten Tiroler. Sogar 9% 
aller Vollzeiterwerbstätigen sind von der 
Armut bedroht. Das sind Zahlen, die nie-
manden ungerührt lassen. Deshalb lie-
be Leserinnen und Leser, denken auch 
Sie darüber nach, was Sie einbringen 
könnten um einerseits diesen bedau-
ernswerten Mitbürgern zu helfen und 
auf der anderen Seite lernschwache 

Schülerinnen und Schülern so zu un-
terstützen, dass sie durch Ihre Hilfe die 
Schulen positiv abschließen können. 
Eine Möglichkeit dazu wäre eine kosten-
lose Nachhilfe für sozial Bedürftige.
2009 habe ich mit dem Projekt der „ko-
stenlosen Nachhilfe für sozial Bedürfti-
ge“ begonnen und aus dem ursprüngli-
chen Einmannbetrieb wurde ein Verein, 
der aktuell über 100 Freiwillige zählt. 
Bisher konnten wir über 1.600 Schüle-
rinnen und Schülern helfen, ihre Wissen-
slücken zu beseitigen.
Leider ist das aber nur ein Tropfen auf 
dem heißen Stein, denn jährlich be-
nötigen zig-Tausende Nachhilfe, denn 
deren Eltern können ihnen bei ihren 
schulischen Problemen nicht helfen und 

haben auch kein Geld, um eine Nachhil-
fe finanzieren zu können.  Was passiert 
dann mit diesen Jugendlichen, wenn sie 
keinen Schulabschluss haben? Sie kön-
nen keine weiterbildenden Schulen be-
suchen und auch keine Lehre beginnen 
und fristen daher als Hilfs- oder Gelegen-
heitsarbeiter ihr Leben.  
Kommen Sie zu uns. Setzen Sie einfach 
ihr vorhandenes Wissen ein, denn mit 
nur zweimal einer Stunde pro Woche 
kann diesen sozial Schwachen geholfen 
werden, gleichgültige ob es sich um Ein-
heimische oder Migranten handelt. 
Rufen Sie uns unverbindlich an und 
helfen sie mit, wir informieren Sie wie 
und was wir machen!

Kontakt: 
Helmut Zander, Tel: +43 676-5472580, 
E-Mail: kostenlose.nachhilfe@gmx.at
Homepage: www.kostenlosenachhilfe.at 

Kostenlose Nachhilfe für Sozial Bedürftige

von Dietmar Holzknecht und Dominik 
Vindl konnte, in der Kategorie Holstein 
Erstlingskühe, Gruppensieg & Eutersieg 
erringen. BELLA (Bellman) von Dietmar 
Holzknecht konnte bei den Jersey Erst-
lingskühen den 3. Rang in ihrer Klasse er-
ringen. Alle drei Kühe holten sich zum 
Schluss einen Championtitel.

Erstlingskühe (kein Foto)
BELLA (Bellman)
Honorable Mentation

Der Betrieb Holzknecht möchte sich 
auf diesem Wege bei all ihren fleissi-
gen Helfern das ganze Jahr über ganz 
herzlich bedanken.
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Jungbauern/Landjugend
Impressionen vom Unsinnigen Donnerstag
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Grinziger Traktorfreunde
Vor etwa 10 – 15 Jahren hat in Grinzens Ei-
nige das Oldtimerfieber gepackt und der 
Besitz eines alten Traktors ist zum Hobby 
geworden. Im Laufe der folgenden Jahre 
entschlossen sich immer mehr Enthusi-
asten einen alten Traktor zu besitzen um da-
mit gemeinsam, bei schönem Wetter eine 
gemütliche Ausfahrt mit Kind und Kegel zu 
diversen Traktortreffen zu unternehmen.
Als dann 2017 die Idee entstand, ein Trak-
tortreffen in Grinzens durchzuführen, 

schafften sich die Liebhaber dieser alten 
Fahrzeuge einheitliche Jacken und Hü-
te mit neuem Logo an, und heißen von 
da an die „Grinziger Traktorfreunde“. Im 
gleichem Jahr fand dann das erste Trak-
tortreffen in Zusammenarbeit mit dem 
Sport Café, in Grinzens statt, das in den 
Jahren 2018 und 2019 eine erfolgreiche 
Fortsetzung fand.
Heuer nach einer coronabedingten 
Zwangspause konnte wieder ein Grinzi-

ger Traktortreffen beim Broslerhof, mit 
der Unterstützung der Grinziger Land-
jugend, veranstaltet werden. Um 11 Uhr 
startete die Rundfahrt durch Grinzens. Im 
Anschluss gab es einen Frühschoppen 
mit den Lokalmatadoren „De vom Berg.“

Ein großer Dank an alle Teilnehmer 
und Helfer und zuletzt noch ein gro-
ßes Dankeschön an alle Gäste. 

Traktorfreunde Grinzens
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standl Kapellmeister
Auch das Jahr 2023 wurde von der Bun-
desmusikkapelle Grinzens am 05.01.23 
mit der Jahreshauptversammlung im 
Gemeindesaal eröffnet. Gleich darauf 
hatten wir bereits schon wieder Grund 
zum Feiern: Am 20. Jänner durften wir 
unseren Kapellmeister Engelbert Wörnd-
le zum Geburtstag hochleben lassen. Na-
türlich haben wir auf die Gesamtprobe 
an diesem Freitagabend nicht verzichtet, 
danach hatten wir jedoch noch reichlich 
Zeit um mit ihm zu feiern – Alles Gute En-
gelbert!

emmausgang
Am 10. April dieses Jahres gab es schon 
in den frühen Morgenstunden was zu hö-
ren. An diesem Ostermontag begleitete 
ein Holz-Ensemble unserer Musikkapelle 
diese kleine Wanderung von der Pfarrkir-
che nach Untergrinzens über die Bichlka-
pelle zur Mooskapelle und retour. 

Frühjahrskonzerte
Eines der aufregend-
sten Wochenenden des 
Musikjahres fand heuer 
Mitte April statt. Am 21. 
und 22.4. war es wieder 
Zeit für das traditionel-
le Frühjahrskonzert im 
Doppelpack. 
Sowohl am Freitag 
als auch am Samstag 
durften wir uns über 
einen randvollen Ge-
meindesaal Grinzens 
freuen und viele Freunde der Bundes-
musikkapelle Grinzens herzlich begrü-
ßen. Den Start machte unser ständig 
wachsendes Jugendblasorchester 
unter der musikalischen Leitung des 
Kapellmeister-Stellvertreters Hannes 
Hager, worauf unser bunt gemischtes 
Programm mit vielen Solisten, in zwei 
Konzertteilen folgte – unterbrochen 
von einer kurzen Verschnaufpause und 
den Ehrungen unserer MusikantInnen. 

Wir gratulieren nochmals herzlich al-
len Geehrten:
Nadja Jansenberger
Verdienstmedaille in Bronze des ÖBV
Florian Annewanter
Verdienstmedaille in Bronze des ÖBV
engelbert Wörndle:
Verdienstmedaille in Gold TBV
Christian Trojer
Verdienstmedaille in Gold TBV

Christian Trojer
Verdiensmedaille in Gold ÖBV
Christian Trojer
Ehrenmitgliedschaft BMK Grinzens 

Grund zum Feiern hatten nicht nur die 
Geehrten, sondern auch die restlichen 
Mitglieder der Kapelle. Bei gemütlichem 
Beisammensein nach den Konzerten lie-
ßen wir ein gelungenes Wochenende zu 
Ende geh‘n, und sagen DANKesCHÖN 
für Euer Kommen!

Haussammlung
Erneut dürfen wir einen riesengroßen 
Dank an die Grinziger Bevölkerung aus-
sprechen. Bei der heurigen Haussamm-
lung am 1. Mai wurden wir wieder von 
Euch allen herzlich empfangen und 
großzügig verpflegt. Auch die finanzi-
elle unterstützung war wieder einmal 
unglaublich! 

Musikkapelle Grinzens
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So sicher wir uns immer wieder sind, dass 
uns die Gemeindebürger immer zur Seite 
stehen, so unsicher waren wir uns heu-
er allerdings mit der Wettervorhersage. 
Nachdem wir zu einer kurzen Schlecht-
wetterpause gezwungen waren, ging 
unsere Sammlung allerdings schnell wei-
ter. Ein langer anstrengender Tag für alle 
Mitglieder, der sich Dank unserer loyalen 
Bevölkerung allerdings immer wieder 
deutlich rentiert!

Platzkonzert 02.06.23
Anfang Juni haben wir die Sommersaison 
mit dem ersten unserer drei heimischen 
Platzkonzerte eröffnet. Mit vollstem Ver-
trauen in den Wetterbericht folgten nach 
dem Einmarsch der Musikkapelle und 
den Eröffnungsnummern des Jugend-
blasorchesters unser Platzkonzert. Und 
tatsächlich ist der große Regen ausge-
blieben! Auch wenn es stürmisch zuging, 
behielten wir musikalisch gesehen die 
Ruhe und ließen uns von den erschwer-
ten Bedingungen nicht beeinflussen. Mit 
einem Teil des wetterfesten Publikums 
durften wir dann den Abend gemütlich 
ausklingen lassen. 
Wir danken allen BesucherInnen und 
freuen uns auf die weiteren Sommer-
konzerte 2023!

Termine 2023
Wir freuen uns immer wieder, bekann-
te Gesichter im Publikum zu sehen, und 
hoffen, dass wir weiterhin auf Eure Unter-
stützung zählen können! 
An folgenden Terminen kann man die 
Bundesmusikkapelle Grinzens heuer 
noch LIVE erleben:
16.07.23	 Figlmesse
28.07.23	 Platzkonzert am Pavillon
29.07.23	 Platzkonzert Kemater Dorffest
15.08.23	 Maria Himmelfahrt Prozession
01.10.23	 Erntedank Prozession
18.11.23	 Cäcilienkonzert Pfarrkirche

Die Bundesmusikkapelle Grinzens be-
dankt sich nochmals bei allen Gönnern 
und Förderern, bei allen die uns das gan-
ze Jahr unterstützen, in welcher Form 
auch immer und bei der Gemeinde Grin-
zens für die gute Zusammenarbeit!

Wir hoffen auf ein Wiedersehen!

Eure Bundesmusikkapelle Grinzens
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Obst- und Gartenbauverein - Information für Mitglieder und Gartenfreunde

Bereits als der Frühling zaghaft seine Füh-
ler auszustrecken begann durften wir das 
heurige Gartenjahr mit einem Fachvortrag 
einleiten. In seinem Vortrag zum Thema 
„Ein Naschgarten der Vielfalt für gesunde 
Familien und zur Unterstützung der Arten-
vielfalt“ konnte uns Gartenexperte Rupert 
Mayr einen Einblick in sein, über lange Jah-
re erworbenes Wissen geben, welches wir 
in unseren Gärten umsetzten können.
Im April hatten unsere Mitglieder wie-
der die Möglichkeit im Rahmen unserer 
Spindelbaumaktion Obstbäume zu er-
werben. Doch wie werden diese richtig 
gepflanzt, damit sie uns auch zukünftig 
mit reichem Ertrag belohnen? Die richti-
ge Vorgangsweise hierzu wurde von un-
serem Obmann und Baumwart Thomas 
Oberdanner bei einem Pflanzkurs in sei-
ner Obstanlage vermittelt.

Vereinsausflug
Besonderen Anklang fand unser heuri-
ger Vereinsausflug, wir durften uns über 
44 Teilnehmer jeden Alters freuen, das 
Interesse an der Natur bringt alle Gene-
rationen zusammen. Unsere erste Stati-
on führte uns zur Honiggenossenschaft 
Imst, ihres Zeichens die Letzte in Tirol. 
Hier konnten wir viel über das Leben der 
Bienen und ihren Lebensraum erfahren 
und wir konnten uns auf die Suche nach 
der Königin begeben. Auch das Prakti-
sche kam nicht zu kurz, so durfte jeder 
Teilnehmer seine eigene Bienenwachs-
kerze drehen.

Nach einem ausgiebigen Mittagessen im 
Gasthof Poscht in Silz begaben wir uns ge-
stärkt nach Rietz zu Mair´s Beerengarten. 
Nach einem Spaziergang durch den Beer-
engarten und Präsentation der Anbauwei-
se von Beeren in Tirol wurden wir am Hof 
mit Kaffee, Erdbeerkuchen und Eis belohnt. 
Durch den einsetzenden Regen wurde die 
geplante Likör- und Schnapsverkostung 

kurzerhand in den Schnapskeller verlegt, 
was dem Genuss aber keinen Abbruch tat. 
Auf der Rückfahrt hatten wir auch noch 
die Gelegenheit unserem Mitglied Herbert 
Fürweger recht herzlich zu seinem 80. Ge-
burtstag zu gratulieren. 
Auch dieser Sommer wird wieder vorüber-
gehen und wir hoffen auf eine reiche Ern-
te. Aus diesem Grund möchten wir euch 
nochmals auf die aktuellen Kontaktda-
ten unserer Obstpresse hinweisen:
Christ Maria, Tel.: 0664-1572424
E-mail: obstpresse.grinzens@gmx.at

Erntedank
Am Sonntag, den 01. Oktober 2023 findet 
unsere Erntedankfeier statt und wir freuen 
uns schon sehr darauf mit euch zu feiern.
Wir wünschen allen Mitgliedern unseres 
Vereines und allen Grinzigerinnen und 
Grinzigern einen erholsamen Sommer!

Für den Vorstand 
Dipl.-Ing. Mireille Netzer, Schriftführerin



Sendersbühne

www.grinzens.tirol.gv.at 47

Herbst 2023 – Jugend in Szene
„Ghetto deluxe“ von Lutz Hübner wird 
von unserer Jugend der Sendersbühne 
auf die Bühne gebracht. Für die Arbeit 
mit dem Schauspielnachwuchs konnten 
wir die Regisseurin Laura Hammerle ge-
winnen. Sie ist spezialisiert auf Theaterar-
beit mit Kindern und Jugendlichen, Mit-
begründerin und pädagogische Leitung 
von Young Acting, Theatermacherin am 
Tiroler Landestheater sowie in Schulen 
und pädagogischen Einrichtungen. 
Kurz möchten wir umschreiben worum es 
sich in unserer Herbstproduktion dreht:
Eine Gruppe Jugendlicher ist zu Gast in 
einem TV-Studio. In einer halben Stunde 
Sendezeit dürfen sie sich und den Ort 
aus dem sie kommen, präsentieren. Die 
Redaktion verstrickt sie in immer neue 

Aufgaben und Herausforderungen. Mit-
schnitte ihrer Liveacts werden geschickt 
manipuliert und auf die Studio-Bildschir-
me zurückgeworfen. In der Konfronta-
tion mit der perfiden Medienmaschine 
müssen sich die Jugendlichen entschei-
den: sollen sie die Vorurteile des Sensati-
ons-TVs bedienen oder erzählen sie ihre 
eigene Wahrheit und bleiben sich selber 
treu?
Der geplante Premierentermin im Herbst 
und die Spieltermine werden wir frühzei-
tig bekannt geben. 

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen! 

Der Diener zweier Herren
Zuletzt begeisterten Obfrau Katharina 
Trojer und Peter Wolf im Bühnenstück 
„DER DIENER ZWEIER HERREN in einer 
Person und einer anderen“.
Seines Zeichens das bekannteste Büh-
nenstück von Carlo Goldoni. Es wurde 
1746 in Mailand uraufgeführt und gilt als 
Höhepunkt der Commedia dell`arte.
Zum Inhalt: Florindo wird beschuldigt, 
den Bruder seiner Geliebten Beatrice im 
Duell getötet zu haben und flieht nach 
Venedig. Als Mann verkleidet reist Beatri-
ce ihm nach, mit der Unterstützung ihres 
Dieners Truffaldino. Durch Zufall und oh-
ne voneinander zu wissen, steigen sie im 
gleichen Wirtshaus ab wie Florindo. Truf-
faldino indessen, getrieben von seinem 
leeren Magen, heuert auch bei Florindo 
an und ist somit Diener zweier Herren. 

Die Komplikationen nehmen ihren Lauf.
Eberhard Busch hat den Theaterklassiker 
„für eine Person und eine andere“ bear-
beitet. Katharina Trojer und Peter Wolf 
schlüpfen in alle 7 Rollen der rasanten 
Komödie, Caroline M. Hochfelner liefert 
als Regisseurin die Ideen dazu.
Eine österreichische Erstaufführung noch 
im Juli zu sehen am 15.7.2023 im Kul-
turstadl Mieming und am 15.9.2023 im 
Kuhlturstall Axams. 

Weitere Informationen zu Gastauftritten 
und Spielterminen finden Sie auf unserer 
Homepage www.sendersbuehne.at

Die Sendersbühne wünscht euch allen
einen wunderschönen Sommer!

Sendersbühne Grinzens



Marketenderinnen-Schießen
Die Marketenderinnen des Schützen-
bataillons Sonnenburg organisierten 
am Schießstand der Schützenkompa-
nie Birgitz das 6. Marketenderinnen-
Bataillonsschießen.
Nach der Corona-bedingten Pause be-
teiligten sich 34 Marketenderinnen aus 
neun Kompanien des Bataillons an die-
sem Traditionsbewerb, um sich mit dem 
Luftgewehr in der Klasse „stehend-aufge-
legt“ zu messen.

Spannende Entscheidung
Im Einzelschießen konnte sich Marti-
na Kirchmair aus Gries im Sellrain mit 
148,5 Ringen vor Lisa Haller aus Götzens 
(146,5) und Sophia Preisenhammer aus 
Birgitz (144,6) durchsetzen. 
In der Mannschaftswertung gab es ein 
Kopf-an-Kopfduell zwischen Götzens 
und Sistrans, welches schließlich die 
Mannschaft Götzens I mit 415,7 Ringen 
vor Sistrans mit 415,5 und Götzens II 
mit 405,9 Ringen gewinnen konnte.
Nach der Preisverleihung konnten sich die 
Marketerinnen noch bei einem gemütli-
chen Beisammensein im Birgitzer Schüt-
zenheim austauschen. Ein besonderer 
Dank gilt dem Team rund um Hauptmann 
Andreas Kirchmair und Obmann Andreas 
Blass von der Gastgeberkompanie Birgitz 
für die tadellose Organisation und das 
nette Beisammensein im Schützenheim.

Ergebnisse Mannschaftswertung:
1. Götzens I (415,7)
2. Sistrans (415,5)
3. Götzens II (405,9)
4. Gries im Sellrain (401,2)
5. Birgitz (397,3)
6. Kematen (396,2)

7. Grinzens I (396,0 )
8. Grinzens II (392,0)
9. Sellrain (384,8)
10. Patsch (379,8)
11. Axams (377,0)
Wir gratulieren unseren Marketenderin-
nen zu diesem Ergebnis recht herzlich!

Ostereierschießen in Inzing
Wie jedes Jahr nahm eine kleine Trup-
pe der Schützenkompanie Grinzens am 
Ostereierschießen in Inzing teil.
Wir konnten einen netten Abend ver-
bringen und einige Lagen Eier mit nach 
Hause nehmen.

Schützensonntag am 30.04.2023
Beim traditionellen Jahresauftakt der 
Schützenkompanie Grinzens gab es 
wieder eine Reihe von Höhepunkten.
Der „Schützenjahrtag“ ist für die Schüt-
zenkompanie Grinzens ein jährlicher 
Höhepunkt und bildet gleichzeitig den 
Auftakt für alle weiteren Aktivitäten. 
Dem gemeinsamen Kirchgang folgten 
die Ehrungen, Auszeichnungen und Be-
förderungen. 

Heuer gab es einen weiteren „Programm-
punkt“. Hauptmann Helmut Brandner 
feierte seinen 70. Geburtstag. Keine 
Frage, dass seine Kompaniemitglieder mit 
einer schneidigen Ehrensalve gratulierten 

im Anschluss lud der Jubilar bei der Ver-
sammlung zu einem gemeinsamen Essen.

Beförderungen und Ehrungen
Matthias Schlögl und Werner Goth er-
hielten für 15-jährige Mitgliedschaft 
die Haspinger-Medaille. 
Daniel Holzknecht, Daniel Leitner und 
Romed Zimmermann durften den zwei-
ten Stern (Beförderung zum Unterjä-
ger/Patroulleführer) entgegennehmen. 
Markus Kapferer und Simon Oberdan-
ner wurden für 25-jährige Mitglied-
schaft mit der Speckbacher-Medaille, 
Martin Leitner für 40-jährige Mitglied-
schaft mit der Andreas-Hofer-Medaille 
ausgezeichnet. Daniel Holzknecht und 
David Wegscheider freuten sich über 
die Bronzene Verdienstmedaille. 
Höhepunkt der Ehrungen war die Ver-
leihung der Ehrenmitgliedschaft für 
50-jährige Mitgliedschaft für Helmut 
Brandner, Franz Oberdanner und Karl 
Oberdanner. 

Schützenkompanie Grinzens
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Weiters erhielt Johann Oberdanner für 
55-jährige Zugehörigkeit zur Schüt-
zenkompanie Grinzens die Andreas-
Hofer-Medaille (Kranz).

Auch die Ergebnisse des kompaniein-
ternen Schnurschießens konnte sich 
sehen lassen:
Schützenschnur in Gold: 
Wilfried Zimmermann (zum 35. Mal), 
Daniel Buchrainer
Schützenschnur in Silber: 
Johannes Flunger, Simon Holzknecht, 
Marco Nagl
Schützenschnur in Grün: 
Florian Gürtler
Leistungsabzeichen Silber: 
Johannes Flunger, Daniel Buchrainer
Leistungsabzeichen Bronze: Dominik 
Vindl, Selina Holzknecht

70. Geburtstag
Am 05.05.2023 konnte der Ausschuss 
gemeinsam mit Bat. Kommandant Major 
Toni Pertl, unseren Hauptmann Helmut 
Brandner noch ein Geschenk zu seinem 
70. Geburtstag überreichen und gemein-
sam auf ihn anzustoßen und einen ge-
mütlichen Abend verbringen. 

Vergelt´s Gott dafür! Lieber Helli wir wün-
schen dir auch noch auf diesem Wege al-
les Liebe und Gute zu deinem Geburtstag 
und hoffen auf ganz viele schöne Stun-
den gemeinsam mit deinen Schützen!

Viertel-Schießen
Sonnenburger Schützen Klasse für sich
Der Kampf um den Gesamtsieg entwic-
kelte sich dabei zu einem Duell zwischen 
dem Sieger der Stehend-Frei-Wertung 
(10er-Serie), Stefan Ennemoser von der 
Kompanie Sellrain, und dem Sieger der 
Liegend-Frei-Klasse (15er-Serie), Batail-
lonsschießwart Klaus Bucher von der SK 
Grinzens. Nach den 25 Wertungsschüs-
sen hatte schließlich Klaus Bucher das 
bessere Ende für sich und gewann mit 

209 Ringe und drei Ringen Vorsprung auf 
Stefan Ennemoser.
Wir gratulieren Klaus recht herzlich zu 
dieser Leistung!

Bericht Alpenregionsschießen 
2023 Garmisch-Partenkirchen
Das Alpenregionsschießen ist ein Wett-
kampf an dem sich Schützen aus Tirol, 
Südtirol, Welschtirol und Bayern beteili-
gen, und der alle zwei Jahre ausgetragen 
wird. An den Start gehen 25 Schützen 
pro Schützenbund von denen die 20 Be-
sten gewertet werden. Geschossen wird 
mit dem Kleinkalibergewehr 15 Schuss 
liegend frei und 10 Schuss stehend frei 
auf eine Entfernung von 100 Metern in 
der Schützentracht.
Aus unserer Kompanie haben drei bereits 
bewährte Schützen teilgenommen. Klaus 
Bucher belegte mit 225 Ringen den 1., 
Romed Zimmermann den 4. und Wilfried  
Zimmermann den 24. Platz im Tiroler Team.
Mit einer Gesamtringzahl von 4258 Rin-
gen holten sich die Bayrischen Gebirgs-
schützen den Sieg vor den Tiroler Schüt-
zen mit 4126 Ringen.
Die Südtiroler Schützen belegten mit 
4067 Ringen den 3. und die Welschtiroler 
Schützen mit 3914 Ringen den 4. Platz.
In der Einzelwertung Kombiniert (Stehend 
u. Liegend) aller vier Schützenbünde er-
reichte Klaus den 4. Platz, Romed den 13. 
Platz und Wilfried landete auf Rang 84.

Schützenkompanie
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Seniorenstube
Am 08.01.2023 war es endlich wieder 
Zeit für unser wöchentliches Treffen in 
der Seniorenstube. Die Karten wurden 
gemischt, es gab Kaffee und Kuchen und 
die Rummy-Cup-Spieler waren bereit.

Jahreshauptversammlung
Bei der Jahreshauptversammlung am 
08.02.2023 durften wir unsere Landes-
Obfrau, Patrizia Zoller-Frischauf, herzlich 
begrüßen. Sie erklärte uns die Bedeu-
tung und Wichtigkeit des Vereins und 
zeigte uns die vielen Vorteile auf, die sich 
durch die Zugehörigkeit zum Landesver-
band für alle Mitglieder auftun.

Seniorenausflug
Laggo Maggiore
Am 17.04.203 starteten wir um 07:00 Uhr 
zur Fahrt an den Lago Maggiore. 2020 und 
2021 blieb uns dieser Ausflug aufgrund 
der Covid-19-Pandemie leider verwehrt, 
aber nun konnten wir die Fahrt endlich 
nachholen. Den ersten Stopp machten 
wir am Parco Giardina Sigurtà südlich des 
Gardasees. Mit einem Bummelzug konn-

ten wir eine Million(!) blühender Tulpen 
und viele andere Blumen, Sträucher, Bäu-
me und Gehölze bewundern. Nach der 
Mittagspause fuhren wir nach Stresa. Bei 
einem Spaziergang entlang der Promena-
de genossen wir das mediterrane Klima 
dieser Gegend. In unserem Hotel ober-
halb des Sees waren wir bestens unterge-
bracht. Die Abende verbrachten wir mit 
Singen, Kartenspielen und Tanzen. Erika 
hatte sogar ihre „Ziachorgel“ dabei. Der 
nächste Tag war ganz der  Wunderwelt 
der borromäischen Inseln gewidmet. Mit 
dem Schiff erreichten wir die Isola Madre, 
die größte der Inseln. Auf ihr gab es einen 
Palast aus dem 16. Jahrhundert und eine 
einzigartige Parkanlage zu bestaunen, 
in der Kamlien, Azaleen, Rhododrenen, 
Agaven, Bambus, Zitrusfrüchten und vie-
le andere exotische Pflanzen wachsen - 
ein paradiesischer Garten. Anschließend 
besuchten wir die Isola Bella, eine einst 
von Fischern bewohnte Insel. Der Palast 
aus dem 17. Jahrhundert und der italie-
nische Barockgarten mit seinen Statuen, 
architektonischen Dekorationen und 
botanischen Schätzen ist weltberühmt. 
Ein Mitglied der Familie Borromäo zeigte 

uns mit Begeisterung und Fachwissen 
die Schönheiten der Insel. Auch die Iso-
la Pescatore besichtigten wir und waren 
überwältigt.
Am darauffolgenden Tag besuchten 
wir den Ortasee, einen malerischen See 
in Norditalien. Wir starteten mit einer 
Bootsfahrt auf die entzückende kleine 
Insel St. Julius, die mit zahlreichen histori-
schen Bauten aufwarten kann. Anschlie-
ßend ging es nach Arona, wo wir das 37m 
hohe Standbild des heiligen Borromäus 
besichtigten. Am nächsten Morgen tra-
ten wir gut gelaunt und um viele schöne 
Eindrücke reicher, die Heimreise an.

Seniorenbund Grinzens
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Außerfern
Unser Ausflug am 05.06.2023 führte uns 
dieses Jahr ins Außerfern. Bevor wir zum 
Lechfall fuhren, der zu dieser Zeit sehr 
viel Wasser führte, genossen wir in Reut-
te ein spätes Frühstück. 
Danach ging es weiter nach Füssen, wo 
wir durch die wunderschöne Altstadt mit 
ihren prachtvollen Bauten spazierten. 
Auch das Mittagessen nahmen wir in der 
Füssener Altstadt, im Gasthof Krone, ein. 
Die Glasbläserei in Pfronten war unsere 
nächste Station. 
Eine Stunde lang dauerte die Vorführung, 
bei der uns einiges über die Technik des 

Glasblasens erzählt wurde und diverse 
Vasen, Kugeln, Tiere und andere Kunst-
werke entstanden. Mit vielen neuen 
Eindrücken kehrten wir am Abend nach 
Grinzens zurück.

Einen wunderschönen Sommer wün-
schen wir allen Grinzigerinnen und 
Grinzigern, gute Erholung und viele 
sonnige Stunden.

Euer Team vom Seniorenbund

Seniorenbund

www.grinzens.tirol.gv.at 51



Der Wintersportverein Grinzens blickt 
auf eine erfolgreiche Wintersaison 
2023 zurück, die mit spannenden 
Aktivitäten und herausragenden Lei-
stungen seiner Mitglieder gefüllt war. 
Von Skikursen über Rennen bis hin zur 
Steigsanierung bot der WSV ein ab-
wechslungsreiches Programm für alle 
Sportbegeisterten.

Skikurs
Der Höhepunkt der Saison war zwei-
fellos der Skikurs, der bei strahlendem 
Wetter in Kühtai stattfand. Zahlreiche 
begeisterte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer nahmen daran teil und verbes-
serten ihre Fähigkeiten auf den Pisten. 
Die Kursteilnehmer erlernten neue 
Techniken und hatten dabei jede Men-
ge Spaß.
Der Skikurs fand seinen krönenden 
Abschluss mit einem spannenden Ab-
schlussrennen, das die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer auf die Probe 
stellte. Nachdem alle ihre Fähigkeiten 
unter Beweis gestellt hatten, fand im 
Gemeindesaal Grinzens eine feierliche 
Preisverleihung statt. Die besten Skifah-
rerinnen und Skifahrer wurden mit stol-
zen Gesichtern für ihre hervorragenden 
Leistungen geehrt. 

Dorfschülerskitag
Am 18. Februar 2023 wurde der Dorfschü-
lerskitag ebenfalls in Kühtai ausgetragen. 
Insgesamt 27 Schülerinnen und Schüler 
stellten sich der Herausforderung und 
kämpften um den Titel. Lilli-Marie Möss-
mer konnte sich bei den Mädchen den 
Titel der Schülermeisterin 2023 sichern, 
während David Schröcksnadel bei den 
Jungen zum Schülermeister gekürt wur-
de. Die Atmosphäre war von sportlichem 
Ehrgeiz und Teamgeist geprägt.

Vereinsmeister-
schaft Alpin
Die Skisaison wurde 
schließlich mit der 
Vereinsmeisterschaft in der Axamer Liz-
um abgeschlossen. Sowohl junge als 
auch erfahrene Wintersportlerinnen und 
Wintersportler stürzten sich in die Da-
menabfahrt und lieferten sich packende 
Duelle auf der Piste. Bei den Mädchen 
sicherte sich Jana Siroky den Titel der 
Schülermeisterin, während Luis Happ 
bei den Jungen als Schülermeister des 
Vereinsrennens hervorging. Bei den Er-
wachsenen wurden Nicola Siroky und 
der Obmann Florian Annewanter zu den 
Vereinsmeistern gekrönt.
Für die großartige Unterstützung bedanken 
wir uns recht herzlich beim ÖSV, bei den 

Wintersportverein Grinzens - Erfolgreiche Saison

Wintersportverein
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Liftbetreibern der Skigebiete Küthai und 
Axamer Lizum sowie dem Skiclub Axams.
Ein großer Dank gebührt auch Romed 
Zimmermann, für den Bau unseres 
neuen mobilen Zielhauses.

Rodelrennen & Biathlon
Leider mussten aufgrund der fehlenden 
Schneelage das geplante Rodelrennen 
und der Biathlon abgesagt werden. Den-
noch ließ sich der WSV nicht entmutigen 
und widmete sich anderen Aktivitäten. 

Steigsanierung
Vor kurzem machten sich einige Mit-
glieder auf, um Steigsanierungsarbeiten 
durchzuführen. In diesem Jahr wurde der 

„Legersteig“ von der Kemater Alm Rich-
tung Salfeins bis zum Grieskogel instand 
gesetzt. Nach getaner Arbeit wurde der 
Tag mit einer gemütlichen Zusammen-
kunft in der Kemater Alm abgerundet.
Der Wintersportverein Grinzens möchte 
sich an dieser Stelle bei allen treuen Mit-
gliedern, Helferinnen und Helfern für ihre 
Unterstützung bedanken. Dank ihres En-
gagements konnte eine erfolgreiche und 
ereignisreiche Wintersaison 2023 gestal-
tet werden. Der WSV wünscht allen eine 
erholsame und sportliche Sommerzeit 

und freut sich bereits jetzt auf kommen-
de winterliche Aktivitäten.

Hochzeit Maria & Daniel
Mit großer Freude möchten wir unserem 
Ausschussmitglied Daniel Höllwarth und 
seiner Frau Maria herzlich zur Hochzeit 
gratulieren! Dieser besondere Tag markiert 
den Beginn eines neuen Kapitels in eurem 
Leben und wir wünschen euch von gan-
zem Herzen alles Glück der Welt.

Florian Annewanter, Obmann

Wintersportverein
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Wir Grinzner Frauen

Kinderfasching
Im heurigen Jahr starteten wir mit unse-
rem Kinderfasching am 04. Feber 2023 
im Gemeindesaal.
Viele Actionhelden, Feen, Prinzessinnen, 
Einhörner, Polizisten, usw. haben sich an 

diesem Tag auf dem Weg zu uns gemacht. 
Es wurde gebastelt, gemalt, Teig gekne-
tet und getanzt.  Als jedoch das Stück der 
Puppenbühne Zappelfetzn aufgeführt 
wurde, war es mucksmäuschenstill im 
Saal. Die Kinder lauschten gespannt dem 
Stück.
Danach konnten sich die Kinder bei ver-
schiedenen Spielen und Tänzen noch mal 
so richtig austoben, bevor sie hoffentlich 
glücklich nach Hause gingen.



Wir Grinzner Frauen / Werbung
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Unsinniger
Endlich konnte auch heuer wieder ein 
Faschingsumzug veranstaltet werden. 
Wir betreuten wie gewohnt das Standl 
am Buswendeplatz und konnten die vie-
len Zuschauer bei herrlichem Wetter mit 
Krapfen, Fleischkäsesemmel, Saftl, Bier, 
Glühwein und uvm. verköstigen.

Jahreshauptversammlung
Bei der Jahreshauptversammlung am 
14. April 2023 konnten wir überraschend 

viele Mitglieder begrüßen.
Die beiden Obfrauen Nicole Gasser und 
Daniela Wolf informierten über das abge-
laufene Jahr. Die Kassierin Nicola Siroky 
berichtete über den aktuellen Kassa-
stand, die Ein- und Ausgaben im letzten 
Jahr und wurde von der Versammlung 
einstimmig entlastet. Der Bürgermeister 
Anton Bucher begrüßte alle Anwesen-
den und bedankte sich im Namen der 
Gemeinde beim Ausschuss für die tollen 
Veranstaltungen.
Unserer Kassierin konnte etwas verspätet 
noch zum 40. Geburtstag gratuliert wer-
den und ein kleiner Blumenstrauß, sowie 

ein Gutschein überreicht werden.
Im Anschluss konnten wir den Abend 
noch bei einem netten Ratscher ausklin-
gen lassen.

Wir möchten uns bei allen Helferinnen/
Helfern und Küchenbäckern, sowie 
unseren treuen Mitgliedern und den 
vielen Besucher bei unseren Veran-
staltungen bedanken und wünschen 
einen schönen Sommer 2023.

Das Team der „Wir Grinzner Frauen 

Unsere Ab-Hof-Verkaufsprodukte sind nachhaltig produziert, saisonal verfügbar und begrenzt. Ein großer Teil des Angebots kommt 
natürlich vom Broslerhof. Eier, Nudeln, Apfelsaft, Brot, Kuchen, Marmeladen, Eierlikör - speziell in der Vorweihnachtszeit gibt es selbst-
gemachte Kekse, Zelten und Stollen. Geschenkkartons für verschiedene Anlässe stellen wir gerne auf Wunsch zusammen. 
In unserem Hofladen bieten wir aber auch verschiedene Köstlichkeiten von Bauern aus der Region an. 
Die „Wirkstatt“ des SLW in Axams (gegenüber von der Bäckerei Töpfer) bietet in unserem Hofladen ihre selbstgebastelten Produkte an 
– gefertigt von Menschen mit Behinderung. Mit dem Kauf unterstützt ihr die Menschen aus der „Wirkstatt“. 

Wir freuen uns sehr über euren Besuch in unserem Hofladen	 Familie Hörtnagl

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
Hofladen täglich von 

7 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!



Veranstaltungskalender

www.grinzens.tirol.gv.at56

02.07. Pfarre Mariä Heimsuchung Messe Mooskapelle

07.07. Volksschule Abschlussfeier 4. Klasse

07.07.- 09.07. Musikkapelle Grinzens Bezirksmusikfest Sistrans

16.07. Schützenkompanie Grinzens Figl Messe

28.07. Musikkapelle Grinzens Platzkonzert

15.08. Pfarre Maria Himmelfahrt

19.08. Freiwillige Feuerwehr Grinzens Sommernachtsfest

13.09. Sendersbühne Jahreshauptversammlung

23.09. FC Raika Grinzens Dorfturnier

01.10. Obst- und Gartenbauverein Grinzens Erntedankfest

06.10. Bücherei Grinzens Lesung

08.10. Schützenkompanie Grinzens Schützenwallfahrt Absam

13.10. Sendersbühne Ghetto deluxe

14.10. Sendersbühne Ghetto deluxe

20.10. Sendersbühne Ghetto deluxe

21.10. Sendersbühne Ghetto deluxe

25.10. Sendersbühne Ghetto deluxe

26.10. Feiertag/Ferien Nationalfeiertag

01.11. Feiertag/Ferien Allerheiligen

02.11. Feiertag/Ferien Allerseelen

05.11. Schützenkompanie Grinzens Gefallenen Gedenken

10.11. Gemeinde Problemstoffsammlung

11.11. Schützenkompanie Grinzens Schützenball

18.11. Musikkapelle Grinzens Cäcilienkonzert

24.11. Wintersportverein Grinzens Jahreshauptversammlung

03.12. Singkreis Grinzens Grinziger Advent

05.12. Jungbauernschaft / Landjugend Grinzens Nikolauseinzug

07.12. Pfarre Rorate

08.12. Feiertag/Ferien Maria Empfängnis

09.12. Krippenverein Jahreshauptversammlung

14.12. Pfarre Rorate


